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Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisation 
von Veranstaltungen beschäftigt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist praktisch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabarett („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 
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  Kulturschwerpunkt Oktober  

Eröffnungsfest
Parkanlage Anninger-
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11

NEUE Öffnungs-
zeiten Rathaus
ab November

Weitere Infos auf
Seite 9

www.wiener-neudorf.gv.at
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Rückblick Corona  
Massentest und 
Vorschau  
Impfung

Weitere Infos  
Seite 7

Jahresbericht  
der Freiwilligen  
Feuerwehr

Weitere Infos  
Seite 17

Lustigste Ver-
kleidungsfotos 
gesucht

Weitere Infos  
Seite 23

	 6	 Änderungen im Gemeinderat und -vorstand

	 9	� Investitionen 2021 –  
Das haben wir heuer zusätzlich vor

	 10	� Interview mit den politisch Verantwortlichen für 
Umwelt und Energie

	 11	 Sternsinger-Aktion heuer anders

	 14	� Energie- und Klimapolitik:  
e5 Gemeinde Wiener Neudorf ausgezeichnet

	 15	 Neues vom Umbau der Sporthalle

	 23	 Wiener Neudorf feiert Fasching 2021... zuhause

Wir streamen für Sie das Programm unseres 
Hochkultur-Festivals aus dem Alten Rathaus: 
Erreichbar sind die Darbietungen über die 
Gemeinde-Website www.wiener-neudorf.gv.at

Mehr dazu auf den Seiten 4 und 5.

Caprices festival 
2021 – online
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Aktuelle Stellenausschreibungen
Die aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.wiener-neudorf.gv.at/jobboerse.html
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Öffentliche Gemeinderatssitzungen 2021
22. März 2021, Freizeitzentrum
26. April 2021, Freizeitzentrum
28. Juni 2021
27. September 2021
13. Dezember 2021

FFP2-Maskenpflicht in den Gemeindeeinrichtungen
Bitte beachten Sie, dass in allen Gemeindeeinrichtungen  
FFP2-Maskenpflicht besteht. 

Terminvereinbarung Gemeindeamt!
Bis auf weiteres findet der Parteienverkehr nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter 02236/62 501 statt.

Inhalatorium über den Winter geschlossen
Das Inhalatorium Ecke Wiesengasse/Raimundweg hat bis vor-
aussichtlich Ende März (wetterabhängig) geschlossen.

SMS Infoservice aktuell - kostenlos - werbefrei
Über 800 Teilnehmer nutzen bereits den Service.  
Kurzfristige Änderungen, Absagen oder wichtige Meldungen  
erfahren Sie jetzt mit dem SMS-INFOSERVICE der  
Marktgemeinde Wiener Neudorf:  
Anmelden unter www.wiener-neudorf.gv.at/sms-infoservice.html

Heizkostenzuschuss
Für alle Anspruchsberechtigten besteht weiterhin die 
Möglichkeit den Heizkostenzuschuss des Landes NÖ und der 
Marktgemeinde Wiener Neudorf zu beantragen. Melden Sie 
sich bitte im Bürgerservice unter 02236/62501-123 an. 
Weiter Infos S. 20.

Wir entsorgen Ihren Grünschnitt
Von 12. - 14. März und 9. - 11. April 2021 stehen Ihnen an 
folgenden Orten Container / Freiflächen zur Entsorgung Ihres 
Grünschnittes zur Verfügung:
• Schloßmühlgasse / Nähe Umweltinsel
• Buchenweg / Nähe Umweltinsel
• Beethovengasse
• Brauhausstraße / Mühlgasse 1c
• Schillerstraße / Kreuzung Bründlgasse
• Ortsende / Wehrgasse 
• Parkstraße / Alte Feuerwehr
• Parkplatz beim Kindergarten Anningerpark

Feuerwehr Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               122122

Polizei Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    133133

Rettung Rettung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  144144

Infos zu den Öffnungszeiten finden Sie auf  
unserer Gemeinde-Homepage 

Gemeindebücherei – Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1.

E-Mail: buecherei@wiener-neudorf.gv.at
Gemeindearchiv – Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1,  
E-Mail: archiv@wiener-neudorf.gv.at
eumigMuseum – Parkstraße 6, Die aktuellen Öffnungszeiten  
finden Sie unter: www.eumig.at

Abfallwirtschaftszentrum
Hauptstraße 65, 2351 Wiener Neudorf

Telefon �Mo-Do 6:30-15 Uhr, Fr 6:30-11:30 Uhr: 
02236 / 61 113, Fax: DW 319 

Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag: 	 7 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr
Freitag: 		  7 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Samstag: 		  8 - 12 Uhr

Bereitschaftsnummer 
für dringende Angelegenheiten wie Gebrechensdienst,  

Straßenaufsicht und Schadensfälle im Gemeindegebiet von 
Wiener Neudorf außerhalb der Öffnungszeiten 

Tel.: 02236 / 62 501 DW 99

Gemeindeamt Wiener Neudorf
Europaplatz 2, 2351 Wiener Neudorf

Telefon: 02236 / 62 501, Fax DW 200
E-Mail: 	 gemeinde@wiener-neudorf.gv.at
Web: 	 www.wiener-neudorf.gv.at

Öffnungszeiten
Parteienverkehr findet nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung unter 02236/62 501 statt. 
Mo 	7:30 Uhr - 12 Uhr & 13 - 15 Uhr	 Do	 7:30 Uhr - 12 Uhr
Di 	 7:30 Uhr - 12 Uhr	 Fr	 7:30 Uhr - 13 Uhr
Mi 	 7:30 Uhr - 12 Uhr & 16 - 18 Uhr

Sprechstunden
> �Bürgermeister Herbert Janschka 

Jeden Mittwoch von 16 - 18 Uhr, nach telefonischer Voranmel-
dung unter 02236/62 501-DW 142.

> �Vizebürgermeister DI Norman Pigisch 
Jeden Freitag von 10 - 11 Uhr, nach  
telefonischer Voranmeldung unter 02236/62 501-DW 142.

> ��Wohnungssprechstunden: Jeden Mittwoch von 16 - 18 Uhr,  
nach telefonischer Voranmeldung unter 02236/62 501.

> ��Sprechstunde Sicherheitspartner 
Mittwoch, 24.02.2021 von 17 - 18 Uhr, nach telefonischer 
Voranmeldung unter 02236/62 501-DW 142. 

> �Pflegebetreuungsberatung 
Mittwoch, 10.02., 17.02. und 24.02.2021 von 16 - 18 Uhr  
im Gemeindeamt. Nach telefonischer Voranmeldung unter 
Tel. 02236/62501 DW 444. 
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Liebe Wiener Neudorferinnen!
Liebe Wiener Neudorfer!

Vor genau einem Jahr fand 
die letzte Gemeinderatswahl 
statt. Trotz des Erreichens der 
Absoluten Mehrheit hat sich 
meine Fraktion zur Zusam-
menarbeit mit allen positiven 
Kräften im Gemeinderat ent-
schlossen und wichtige Refe-
rate der Opposition zugeteilt. 
Von einem Corona-Virus, das 

in Provinzen Chinas bestehen 
soll, haben wir damals beiläu-
fig durch Randnotizen in den 
Medien mitbekommen. Seit 
Anfang März 2020 – bis heute 
– bestimmt dieses Virus nun 
unseren Alltag in nahezu allen 
Bereichen. Und das wird auch 
für den Großteil des Jahres 
2021 so bleiben.

Seitens der Gemeinde geht 
unsere Planung dahinge-
hend, dass wir hoffen, ab dem 
Herbst wieder zu einer halb-
wegs gewohnten Normalität 
(Basis 2019) zurückkehren 
zu können. Bis dahin hoffen 
wir, dass eine ausreichende 
Zahl an Personen geimpft sein 
wird. Das bedeutet, dass die 
traditionellen Massenveran-
staltungen in der ersten Jah-

reshälfte (Wiener Neudorfer 
Woche, Maifeier, St.-Georgs-
Umzug etc.) auch heuer nicht 
stattfinden werden können. 
Dessen ungeachtet werden 
wir uns natürlich bemühen, 
die eine oder andere Veran-
staltung – natürlich immer 
unter Einhaltung der Coro-
na-Maßnahmen – zu organi-
sieren. Wir beginnen mit dem 
Caprices festival 2021, das 
leider ohne Publikum statt-
finden muss, aber das wir Ih-
nen dafür online nach Hause 
bringen.
Den genauen Ablauf entneh-
men Sie bitte dem Blattinne-
ren.

Trotz Mehrkosten und deutli-
chen Mindereinnahmen ist es 
gelungen, wieder ein Inves-

titionsbudget für dieses Jahr 
zu verabschieden. Auch darü-
ber, was wir heuer zusätzlich 
zu den Normalausgaben in-
vestieren, finden Sie eine Auf-
stellung in dieser Ausgabe des 
Mitteilungsblattes. Zum Ab-
schluss dieses Textes bedan-
ke ich mich bei der überwie-
genden Anzahl der Wiener 
Neudorfer/-innen, die die Be-
stimmungen des Lockdowns 
vorbildhaft mitgetragen und 
zu einer deutlichen Reduktion 
der Fallzahlen in unserem Ort 
beigetragen haben.

Liebe Grüße

Ihr 
Herbert Janschka
Bürgermeister

Die Gemeinde Wiener Neu-
dorf hat in den letzten Jahren 
in vielen Belangen eine Vorrei-
terrolle eingenommen und da-
durch auch viele Auszeichnun-
gen und Förderungen erhalten. 
Ganz besonders haben wir 
durch eine zukunftsweisende 
Raumordnungsplanung bei 
der  Aufschließungszone Öko-
park (Palmersareal) es sogar 
geschafft positiven Einfluss auf 
die neue Raumplanungsnovel-
le des Landes NÖ zu nehmen. 
Diese sieht nun neue gestalte-
rische und verkehrsplanerische 
Auflagen für unser zukünftiges 
Ortsbild vor:
Maximale Verkehrserzeugung 
je Grundstücksfläche
Verordnung von Gründächern 
und Grünfassaden

Verpflichtete Grünflächen mit 
Baumpflanzungen in Abhän-
gigkeit der projektierten Park-
platzflächen (Stichwort – Bo-
denversiegelung)
All diese Punkte (und noch 
mehr…) haben wir mit den 
Grundeigentümern des Öko-
parks schon vor dieser neuen 
Raumordnungsnovelle ver-
traglich vereinbart. Dank der 
neuen Novelle geht das nun für 
alle Gemeinden in NÖ natür-
lich viel leichter. 

Wir sind diese Jahr zum fünften 
Mal (seit 2016) in der Dorf und 
Stadterneuerung aufgenom-
men worden. Die letzten 4 Jah-
re war eine Erfolgsgeschichte, 
die sich sehen lassen kann. 
Circa 30 Projekte wurden mit 
rd. € 500.000,-  Förderzusagen 
dotiert. Das letzte Projekt, bei 
dem uns die Stadterneuerung 
begleiten wird, ist die Planung 
der Migazzihaus Brücke.

Bleiben Sie gesund.  

Ihr 1. Vizebürgermeister 
DI Norman Pigisch

Covid-19 beschäftigt uns nun 
bald ein ganzes Jahr, andere 
Themen sollen aber nicht un-
tergehen. Österreich und so-
mit auch Wiener Neudorf sind 
vom Klimawandel besonders 
betroffen, stieg die Tempera-
tur seit 1970 global um 0,5°C, 
wurde es bei uns um durch-
schnittlich 1,5°C wärmer. Die 
Auswirkungen der Erwär-
mung nehmen wir als Hitze
stress in unterschiedlicher 
Ausprägung war. Hitzestress 
führt zu schlechterem Schlaf 
und somit weniger Erholung, 
er wirkt sich negativ auf die 
Erholung und das Wohlbe-
finden aus und verringert die  
Lebensqualität.
Nur mit konsequenten Maß-
nahmen, wie: Sicherung von 

Grünräumen, Gestaltung ei-
ner vielfältigen Mobilität,  
klimagerechtem Bauen sowie 
einer intelligenten Nutzung 
von Wasser können wir einer 
weiteren Erwärmung entge-
genwirken. 

All diese Maßnahmen und 
noch viel mehr wollen wir lo-
kal umsetzen, um die Lebens-
qualität in Wiener Neudorf 
zu steigern. Dazu werde ich in 
den nächsten Ausgaben der 
Gemeindezeitung informie-
ren.

Bis dahin eine gute Zeit!

Ihr 2. Vizebürgermeister 
Ing. Wolfgang Tomek
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Programm 

Es erwarten Sie hochkarätige Künstlerinnen und Künstler,  
klassische Werke und Heiteres sowie Musik für Kinder.  

Übertragen werden die Darbietungen aus dem wunderschönen 
Biedermeiersaal im Alten Rathaus.
Die stimmungsvollen musikalischen Beiträge erfreuen jedes Alter 
und können auch nach der Veranstaltung noch ein zweites oder 
drittes Mal gehört, gesehen und genossen werden.  

Die Marktgemeinde Wiener Neudorf freut sich, nach 
langer coronabedingter Pause Kulturliebhaberinnen 
und -liebhabern musikalischen Hochgenuss nach 
Hause liefern zu dürfen. Wir streamen für Sie die 
sieben Klassikkonzerte unseres Hochkultur-Festivals: 
Erreichbar sind die Darbietungen über die Gemeinde-
Website unter www.wiener-neudorf.gv.at.

Sonntag, 28. Februar 2021, 
11 Uhr, Matinee 

Doppelkonference: 
„Bitt‘ schön, was ist ein Buffo?“ 

Weiter geht es mit einer Matinee: In einer heiteren Doppel-
konference erklären uns Andreas Sauerzopf und Thomas  
Malik begleitet durch Björn Maseng am Klavier, was man  
unter dem Beruf „Buffo“ versteht. „Bitt‘ schön was ist ein  
Buffo?“ wird am 28. Februar online zu sehen sein.

Freitag, 26. Februar 2021,
19 Uhr, Eröffnung 

19:30 Uhr, Konzert  

„Verklärte Nacht“

Mit der „verklärten Nacht“ von Schönberg wird das Ca-
prices festival romantisch eröffnet. Dabei wird es eine  
Uraufführung in Form einer Liedkomposition für Streich-
quartett und Sopran von dem Wiener Komponisten Wolfram  
Wagner zu hören geben.
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Heuer online:
Caprices festival 2021 

Eröffnet wird das Caprices festival 2021 am 26. Februar 2021 um 19 Uhr  
durch Bürgermeister Herbert Janschka gemeinsam mit Festival-Intendantin  
Frolieb Tomsits-Stollwerck, die wieder für eine hochkarätige künstlerische  
Mischung gesorgt hat. www.wiener-neudorf.gv.at

KOSTENLOS 
online genießen

Die Darbietungen werden aus dem 
Alten Rathaus gestreamt.
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Sonntag, 21. März 2021, 
16 Uhr, Kinderkonzert

„Emils erstaunliche Reise um die Welt“ Musik für Violine und Klavier  

Abschließen wird das Caprices festival 2021 mit dem Kinderkonzert „Emils  
erstaunliche Reise um die Welt“. Christian Tomsits erzählt liebevoll und lustig 
die Geschichte Emils und wird dabei von Konzertmeisterin der Volksoper Wien,  
Bettina Gradinger mit ihrer Violine begleitet.

Sonntag, 14. März 2021, 
17 Uhr 

Konzertnachmittag Ludwig van 
Beethoven und Astor Piazzolla

Auch die großen Komponisten dürfen beim Caprices festival 
nicht fehlen, so hören wir am Sonntag den 14. März um 17 Uhr 
das fulminante Quartett Op 18 Nr. 4 in c-moll von Ludwig van 
Betthoven - ursprünglich vorbereitet für Beethovens Jubiläums-
jahr 2020 und jetzt nachgeholt durch das Quartett Caprices.

„Das italienische Liederbuch“ von Hugo Wolf wird am 7. März 
ab 11 Uhr Wärme in unsere Behausungen zaubern - auch Hu-
mor wird dabei nicht fehlen. Gesungen werden die Lieder vom 
international erfolgreichen Opernsänger Günter Haumer und 
unserer Wiener Neudorfer Künstlerin Frolieb Tomsits-Stoll-
werck, begleitet von der japanischen Pianistin Megumi Otsuka.

Sonntag, 7. März 2021, 
11 Uhr, Matinee  

„Das Italienische Liederbuch“ 
von Hugo Wolf

Der vorletzte Konzertabend ist Gottfried von Einem sowie 
dem 90. Geburtstag von Lotte Ingrisch gewidmet. Es erwar-
ten uns Liederzyklen und Klaviermusik aus dem Schaffen des 
Künstlerpaares. 

Freitag, 19. März 2021, 
19:30 Uhr 

Konzertabend zu Ehren 
eines Künstlerpaares

Freitag, 5. März 2021, 
19:30 Uhr, Konzert 

„Augenblicke“ mit dem 
Klarinettenquartett Mocatheca

Am 5. März 2021 dürfen wir uns auf ein zeitgenössiches  
Klarinettenkonzert des Quartetts Mocatheca freuen, welches 
wir ab 19:30 Uhr streamen. Präsentiert wird das Programm  
„Augenblicke“, welches aus Eigenkompositionen und Kom-
positionen von aufstrebenden österreichischen Komponist
innen und Komponisten besteht.

Alle Veranstaltungen online genießen:
www.wiener-neudorf.gv.at
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Vermüllte Umweltinseln, 
abgestellte sperrige Mö-

bel, flüssigkeitsgefüllte Kanis-
ter, kaputte Fernseher, prall 
gefüllte Altkleidersäcke…das 
sind nur einige Beispiele, die 
das Team des Wirtschaftsho-
fes in den letzten Wochen und 
Monaten bei den Müllinseln 
- verteilt über ganz Wiener 
Neudorf - vorgefunden hat und 
zusätzlich zu ihrer eigentlichen 
Tätigkeit einsammeln musste. 
Daher ersuchen wir Sie jetzt 
um Ihre Mithilfe: Halten wir 

unseren Wohnort sauber und 
lebenswert! Entsorgen wir 
den Müll vorschriftsmäßig in 
die vorgesehenen Behälter 
bzw. bringen wir Sperrmüll 
und Altstoffe direkt zum Ab-
fallwirtschaftszentrum, wo sie 
von den Mitarbeitern über-
nommen und fachgerecht ent-
sorgt werden können.�
Die Öffnungszeiten des Abfall-
wirtschaftszentrums sind:
Mo. - Do. | 7-12 & 13-15 Uhr
Fr. | 7-12 & 15-18 Uhr
Sa. | 8-12 Uhr

Umweltinseln bitte in Ordnung halten

Bgm. Herbert Janschka und 
ABB-Vorstandsdirektor 

Ing. Franz Chalupecky verbin-
det eine jahrelange Freund-
schaft. Über 20 Jahre war 
Ing. Chalupecky Mitglied des 
Vorstandes der ABB AG Ös-
terreich, seit 2009 dessen 
Vorsitzender. In wenigen Mo-
naten wird er seinen wohlver-
dienten Ruhestand antreten. 
Die Nachfolge wurde bereits 

geregelt. Dipl.Ing. (FH) Martin 
Kohlmaier wird ab April neuer 
Vorstands-Vorsitzender der 
ABB AG Österreich mit Sitz 
in Wiener Neudorf. Wir hof-
fen auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit zwischen 
einem der am längsten ansäs-
sigen (seit 1960) und bekann-
testen Unternehmen unseres 
Ortes und der Gemeindefüh-
rung.�

Besuch der ABB-Spitze im Gemeindeamt

• �Geb. 1980, Hausfrau und Mutter von 
4 Kindern 

• �Gemeindeleiterin von „WIR Frauen in 
Niederösterreich“ 

• �Initiatorin der NÖ Frauenmesse und 
Kunst & Schmankerl im Rathauspark 

• �Vorsitzende der Faschingsgilde Wiener 
Neudorf und regierende Landes-Fa-
schingsprinzessin 

• �Mitglied in den Ausschüssen für 
„Vereinsangelegenheiten inkl. FZZ und 
Sporthalle“ sowie „Grünanlagen, Parks, 
Spielplätze und Friedhof“�

• �Geb. 1998, Student TU Wien (Raumpla-
nung und Raumordnung)

• �Obmann der JVP Wiener Neudorf und 
Jugendgemeinderat der Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

• �Geschäftsführender Gemeinderat für 
„Bau- und Raumplanung sowie Sonder-
projekte“

• �Vorsitzender-Stv. des Ausschusses für 
„Infrastruktur, Verkehr, Bau- und Raum-
ordnung“

• �Mitglied in den Ausschüssen „Öffentli-
che Dienstleistungen und Digitales Amt“, 
„Finanzen und Wirtschaft“, „Jugend, 
Jungfamilien sowie Kinder- und Betreu-
ungseinrichtungen“�

• �Geb. 1974, Leitender Angestellter
• �Vorsitzender des Ausschusses für 

„Jugend, Jungfamilien sowie Kinder- und 
Betreuungseinrichtungen“

• �Vorsitzender-Stv. des Ausschusses für 
„Finanzen und Wirtschaft“

• �Mitglied in den Ausschüssen „Prüfung“ 
sowie „Soziales, Gemeindewohnungen, 
Inklusion und Integration“�

ABB Vorstandsdirektor Ing. Franz Chalupecky (l.) stellt Bgm. Herbert 
Janschka seinen Nachfolger Ing. (FH) Martin Kohlmaier (r.)vor.

Bei vielen Umweltinseln im Ort herrscht Chaos und Vermüllung - 
wie bitten um vorschriftsmäßige Mülltrennung und Entsorgung.

Änderungen im Gemeinderat und -vorstand

Neu im Gemeinderat 
Sabrina Pöltl

Neu im Gemeindevorstand
Stefan Michalica 

Neuer Ausschuss-Vorsitzender
Bernd Fencl 
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Zweiter freiwilliger Corona-Massentest 
in Wiener Neudorf 
Mehr als ein Drittel der Wiener Neudorfer Bevölkerung kam am 16. und 17. Jänner 2021 zu den 
Teststraßen an den vier Standorten Kindergarten Am Anningerpark,  Kindergarten Reisenbauer-Ring, 
Volksschule und im Festsaal des Freizeitzentrums. Waren es im Dezember knapp 2.900, so ließen sich 
beim zweiten Massentest der Aktion „NÖ testet“ über 3.100 Menschen testen. 

Bestens aufgestellt und gut eingespielt 
gingen die beiden Testtage des zwei-

ten Massentests in Wiener Neudorf über 
die Bühne - organisiert durch die Gemein-
de und unterstützt durch engagiertes me-
dizinisches und administratives Personal 
sowie der freiwilligen Feuerwehr Wiener 
Neudorf.
Die Mitarbeiterinnen der Covid-Hotline 
der Gemeinde beantworteten die Fragen 
rund um den Test und die Anmeldemo-
dalitäten - für jene, die Unterstützung 
benötigten konnte die Anmeldung telefo-
nisch durchgeführt werden. Vorort gab es 
ebenfalls die Möglichkeit sich beim Nach-
meldeschalter nachträglich anmelden zu 
können.
Wie bereits im Dezember 2020 war die 
Freiwillige Feuerwehr das ganze Wochen-

ende an allen Teststationen präsent.  Da-
durch konnte eine rasche Kommunikation 
mit der Einsatzleitung sichergestellt und 
die Versorgung aller Teststationen ge-
währleistet werden. 
Besonderer Dank gilt aber den Mitarbei-
tern an den vier Standorten und natürlich 
den über 3.100 Personen welche an der 
freiwilligen Testaktion teilnahmen.�

Eine Schutzimpfung gegen das Coronavirus ist der beste Weg, um einen schweren  
Krankheitsverlauf zu vermeiden. Darum ist es wichtig, sich durch eine Impfung zu schützen. 

Die Corona-Schutzimpfung ist freiwillig und kostenlos.

Produktionsbedingt steht in Europa, in 
Österreich und somit auch in unserem 
Bundesland der Impfstoff zunächst nur 
begrenzt zur Verfügung. Es kann derzeit 
noch nicht jeder geimpft werden, daher 
ist es notwendig eine Reihung vorzuneh-
men. Jede verfügbare Dosis wird sofort 
abgerufen und verabreicht. Zuerst wer-
den jene Menschen geimpft, die am meis-
ten gefährdet sind!

Der Großteil der Bevölkerung wird im 
zweiten Quartal geimpft werden können.

Wo werden die Impfungen stattfinden?
In Wiener Neudorf richten die niederge-
lassenen Ärzte derzeit eine Impfstrasse 
ein.
Wir werden Sie über die Homepage der 
Gemeinde und unseren SMS Info-Service 
laufend informieren.

Kann man sich jetzt schon für eine  
Impfung registrieren?
Ja, Sie können sich bereits vorregistrieren 
unter www.impfung.at/vorregistrierung 
Durch Ihre Registrierung bekommen Sie, 
sobald Sie an der Reihe sind, zeitgerecht 
weitere Informationen via Email oder 
SMS, wo und wann Sie geimpft werden 
können und sich konkret zu einem Termin 
anmelden können. Sollten Sie keine E-Mail 
Adresse haben, bitten Sie jemanden aus 
Ihrem Verwandten- oder Bekanntenkreis, 
die Anmeldung für Sie vorzunehmen. 
Diese Person wird Sie dann bei der kon-
kreten Anmeldung, wo einige Informatio-
nen ausgetaucht werden, begleiten.

Wo bekomme ich weitere Informatio-
nen zur Impfung?
Alle Informationen zur Impfung in NÖ fin-
den Sie online unter www.impfung.at
Unter der Hotline 0800-555-621 können
rund um die Uhr Fragen zur Wirksamkeit
und Sicherheit der Impfstoffe gestellt
werden.

Niederösterreich impft 

Die allgemeine  
Bevölkerung folgt in 
Phase 3.

Zu Beginn der Phase 2 folgen 
dann vor allem ältere  
Menschen, Personen mit  
Vorerkrankung und in  
kritischer Infrastruktur.

Zuerst werden Bewohnerinnen 
und Personal in Alten- und  
Pflegeheimen sowie Personen 
im Gesundheitsbereich und  
erste Hochrisikogruppe 
geimpft.

Phase 1
ab Dezember 2020

Phase 2
ab Februar 2021

Phase 3
ab Q2 2021
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Eine Geldspende von der Firma ALUFIX aus Wiener Neudorf ging am 16. Dezember 2020   
an den Kindergarten am Anningerpark. 

Die stellvertretende Kin-
dergartenleiterin Brigit-

te Fuchs und Bürgermeister 
Herbert Janschka freuten sich 
über den Besuch und die nette 
Geste durch den Betriebsrat 
der Firma ALUFIX. Der durch 
die Mitarbeiter von ALUFIX 
gesammelte Betrag soll den 
Kindergartenkindern zugute 
kommen.�

ALUFIX Mitarbeiter 
sammelten für Kindergarten

Die Marktgemeinde spendet jährlich die Tombolaeinnahmen des „Ball der Wiener Neudorfer“  
einem wohltätigen Zweck. In den letzten Jahren war dies der Wiener Neudorfer Verein Timeless – 
so auch 2020. 

Der Verein Timeless hat es 
sich zum Ziel gemacht, 

hilfsbedürftige Menschen in 
unserer Umgebung unbürokra-
tisch und schnell zu unterstüt-
zen und veranstaltet zu diesem 
Zweck Tanzabende, Feste und 
diverse Veranstaltungen. Auch 
die Timeless-Abende, mussten 
im Jahr 2020 abgesagt und 
auch 2021 jedenfalls verscho-
ben werden. 
Daher konnte Bürgermeister 
Herbert Janschka den Erlös 
der Tombolalose in der Höhe 

von € 3.500,77 nicht, wie üb-
lich, im feierlichen Rahmen bei 
der „Timeless-Night“ überrei-

chen. Er übergab den Scheck 
am 22.  Dezember persönlich 
an Timeless-Obmann Fadil  

Idrizovic im Gemeindeamt, der 
ihn dankend entgegennahm. �

Ball-Tombola-Erlös 2020 für den Verein Timeless

Kindergartenleiter-Stellver-
treterin vom Kindergarten 
Am Anningerpark Brigitte 
Fuchs, Alufix-Vorsitzende des 
Betriebsrates der Arbeiter 
Nina Gottlieber, Bgm. Herbert 
Janschka, Betriebsrats-Stell-
vertrerin für die Angestellten 
Gabriela Hofmann und Ge-
schäftsführer Alufix Bernhard 
Kreutzer. 

Timeless-Obmann Fadil Idrizo-
vic bedankt sich bei der Markt-
gemeinde Wiener Neudorf und 
bei den Besuchern des „Ball der 
Wiener Neudorfer 2020", die 
mit ihrem Loskauf den hohen 
Spendenbetrag von € 3.500,77 
ermöglicht haben.
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Viele Gemeinden haben durch einerseits Mehrausgaben und andererseits Mindereinnahmen 
durch die Corona-Krise ihr Investitionsprogramm für das heurige Jahr gewaltig gekürzt.  
Auch wir haben reduziert, aber in einem viel geringeren Ausmaß.  
Das ist der nach wie vor guten Finanzstruktur unserer Gemeinde geschuldet, der umsichtigen 
Finanzpolitik der letzten Jahre und der Überzeugung, dass gerade in einer Krisensituation die 
öffentliche Hand weiter investieren und die Wirtschaft unterstützen muss.

Folgende einmalige Zusatz-Investitionen hat der Gemeinderat 
(ohne die Zustimmung der SPÖ) für das heurige Jahr beschlossen. 
Es wurden allerdings alle Wünsche der Opposition berücksichtigt.

Weiterführung Sanierung Sporthalle 1,520.000,-

Beitrag Errichtung Lärmschutzwand A2 (5,49 %) 750.000,-

Straßenbau (Neuerrichtung Europaplatz/Eumigweg) 750.000,-

Sanierung Abwasserkanalsystem (Europaplatz, Eumigweg,

Augasse, Retentionsbecken Figurteich)

550.000,-

Sanierung Wasserleitungsnetz (Eumigweg, Europaplatz, Rathausplatz) 500.000,-

Austausch Fahrzeuge Wirtschaftshof 457.000,-

Neue Radwege (Hauptstraße-Biedermannsdorf, B17: 

südlich Gemeindeteich, Wiener Straße, Anninger Straße)

450.000,-

Hilfeleistungsfahrzeug für die Feuerwehr 400.000,-

Sanierung Tiefgarage Gemeindewohnbau Laxenburger Straße 400.000,-

Verlegung Stockschützenplatz 244.000,-

Instandhaltung Gemeindestraßen (Ausbesserungen) 200.000,-

Sanierung zurückgegebene Gemeindewohnungen 190.000,-

Investitionen Kahrteich 170.000,-

Instandhaltung unserer Kinderspielplätze 107.500,-

Investitionen in unsere Grünbereiche 80.000,-

Jugendbereich (Umfrage, Veranstaltungen, Investitionen

in den Jugendplatz)

75.000,-

Austausch Fahrzeuge Friedhof 60.300,-

Investitionen in unsere Müllinseln 60.000,-

Investitionen für die Volksschule (4 Smartboards, PCs ..) 57.500,-

Neuer Urnenhain Friedhof 55.000,-

Neue E-Ladestationen für PKW 50.000,-

Investitionen in die Schulküche 32.500,-

Planung Erweiterung Friedhof 30.000,-

Unterstützung neue Innenbeleuchtung Kirche 26.000,-

Planung Neue Mödlingbachbrücke – Migazzihaus 25.000,-

Zur Information:

Die höchsten Ausgaben 2021 der Gemeinde für das Land Niederösterreich:

Beitrag für Landeskrankenhäuser (Steigerung um  € 543.000,-) 4,453.000,-

Sozialhilfeumlage (Steigerung um € 425.000,-) 3,428.000,-

Investitionsprogramm 2021: 
Das haben wir heuer zusätzlich vor
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Interview mit den politisch Verantwortlichen 
für Umwelt und Energie

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Womit beschäftigt sich der 
„Ausschuss für Umwelt und 
Energie“? Was sind nächste 
wichtige Zielsetzungen? (Stich-
wort Luftgüte, Photovoltaik, 
Abfall…) 

2. Vize-Bgm. Wolfgang Tomek: 
Grundsätzlich ist unsere Auf-
gabe als Ausschussmitarbei-
ter jene, die politische Seite 
zu vertreten und Inputs zu ge-
ben. Die operative Seite - also 
die Durchführung - liegt am 
Gemeindeamt, mit dem wir 
natürlich eng zusammenarbei-
ten. Die Ideen und Entschei-
dungen liegen bei uns, bei der 
Politik, die Ausarbeitung und 
Umsetzung liegt beim Ge-
meindeamt.

GRin Sandra Kopecky: Ein ak-
tuell wichtiges Thema des 
Ausschusses für Umwelt und 
Energie ist beispielsweise die 
„Luftgüte“ in Wiener Neudorf: 
Beim Bauhof und bei der Klär-
anlage gibt es Messstationen, 
sowie mehrere kleinere Stati-
onen im Ort verteilt. In Koope-
ration mit der Universität Graz 
sind wir gerade beim Auswer-
ten der gesammelten Daten.  
Ein weiteres wichtiges Thema 
für uns ist das neue Abfallwirt-
schaftszentrum: Es wird auf 
einem erworbenen Neben-
grundstück neu errichtet und 
auf den neuesten Stand der 
Technik sowie auf den neu-
esten ökologischen Stand ge-
bracht. Dieses Jahr werden 
dazu die Planungen stattfin-
den.

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Haben die Lockdowns aufgrund 
der eventuell verminderten 
Industrie- und Verkehrsemis-
sionen Auswirkungen auf die 
Luftqualität und wenn ja, könn-
ten diese Auswirkungen von 
Dauer sein?

GRin Sandra Kopecky: Wir ha-
ben die Daten vor dem März 
2020 und nachher verglichen 
- die Feinstaubwerte haben 
sich durch die Lockdowns 
nicht verändert. Das liegt da-
ran, dass die LKWs weiterhin 
fahren durften. Was wir uns 
allerdings noch ansehen wol-
len, ist die Anzahl der vorbei-
gefahrenen Fahrzeuge in den 
Zeiträumen vor und nach dem 
März 2020, um zu sehen wie 
sich das Verkehrsaufkommen 
in Wiener Neudorf durch Co-
rona verändert hat. 

In jedem Fall gibt es generell 

eine Verbesserung der Luft-
güte, wenn man die Entwick-
lung der letzten 10 Jahre be-
obachtet. Von 2010 bis 2019 
zeigt sich, dass sowohl der 
Stickoxidwert als auch der 
Feinstaubwert rückläufig sind. 
Dies ist zurückzuführen auf 
die Technologieentwicklung 
bei den LKWs. Die Hersteller 
müssen bestimmte Kriterien 
erfüllen bezüglich der an-
gewandten Schadstofffilter 
(Schadstoffklasse Euro 5 bzw. 
Euro 6). 

2. Vize-Bgm. Wolfgang Tomek: 
Was unsere Luft betrifft, sind 
wir in Wiener Neudorf durch 
den Westwind bevorzugt. Wir 
haben zu 70% Westwind, zu 
30% kommt der Wind aus dem 
Osten - das bedeutet, dass die 
Luftwerte, ausgehend von der 
A2, Richtung Biedermanns-
dorf schlechter sind als bei 
uns.

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Wiener Neudorf ist e5 Gemein-
de. Herr Ing. Tomek, was bedeu-
tet das und wozu verpflichtet 
man sich als e5 Teamleiter?

2. Vize-Bgm. Wolfgang Tomek:  
„e5“ ist ein Programm vom 
Land NÖ in Sachen Energie-
effizienz und Klimaschutz. Das 
e5-Team kümmert sich um die 
Energiepolitik im Ort - es ist 
eine überparteiliche Arbeits-
gruppe, die sich aus Politiker/-
innen und Gemeindemitarbei-
ter/-innen zusammensetzt 
- auch interessierte Bürgerin-
nen und Bürger können dabei 
teilnehmen. Es geht dabei zum 
Beispiel um die Photovoltaik-
Anlagen, um Elektro-Mobilität 
und alles was mit Energie und 
Energiesparen zu tun hat. Je 
mehr Maßnahmen eine Ge-
meinde umgesetzt hat, desto 
höher steigt sie diese Leiter 
hinauf bis zur e5 Gemeinde - 

„Wiener Neudorf INFORMIERT“ im Gespräch mit 
2. Vize-Bgm. Ing. Wolfgang Tomek (SPÖ), geb. 1971 in Mödling, aufgewachsen in Wiener Neudorf, beruflich bei Gemein-

nützige Bau-, Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft in Wiener Neudorf (WNG) im Vorstand; seit ca. 17 Jahren bei 

der SPÖ, war 10 Jahre Umweltgemeinderat, seit 2020 Parteivorsitzender.

GRin Sandra Kopecky (SPÖ), geb. 1987, lebt seit 20 Jahren in Wiener Neudorf, Angestellte bei der Firma Rentokil Initial 

in Wiener Neudorf, zur Politik ist sie über die Mitarbeit bei den Kinderfreunden gekommen.

GRin Sandra Kopecky und 2. Vize-Bgm. Ing. Wolfgang Tomek vom Ausschuss für Umwelt und 
Energie mit Wiener Neudorf INFORMIERT Redakteurin Mag. Heidi Gaganas.
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in der Gemeinde Wiener Neu-
dorf haben wir bereits die 4. 
Stufe erreicht. 

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Thema Photovoltaik - Die 
Gemeinde setzt auf Energie-
gewinnung durch Photovoltaik-
Anlagen? Wo gibt es Photovol-
taikanlagen in unserem Ort und 
was ist der große Vorteil dieser 
Technologie?

GRin Sandra Kopecky: Wir 
haben am Dach des Gemein-
deamts und der Volksschule 
sowie der Feuerwehr beste-
hende Photovoltaikanlagen. 
Im ersten Halbjahr 2021 wird 
auf dem Zubau der Volks-
schule eine ganz neue Anlage 
errichtet. Der produzierte 
Strom am Gemeindeamt fließt 
zurück ins Netz und wird ge-
gengerechnet, d.h. durch die 
Eigenproduktion des Stromes 
werden die Stromkosten ge-
senkt. Geplant ist der weitere 
Ausbau im Ort - abhängig vom 
baulichen Zustand der vor-
handenen Dächer. Genauso 
wichtig ist die Größe der Dach-
fläche sowie deren Ausrich-
tung in der Himmelsrichtung.  
Wir planen auch noch dieses 
Jahr Photovoltaik-Anlagen 
auf Gebäuden von Gemein-
dewohnungen zu errichten, 
sodass die Bewohner den 
Strom direkt aus der eigenen 
Erzeugung beziehen können 
wodurch wiederum ein Kos-
tenvorteil entsteht, weil der 
selbst erzeugte Strom billiger 
sein wird, als jener von den 
großen Anbietern.

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Sind weitere Photovoltaikanla-
gen geplant? 

2. Vize-Bgm. Wolfgang Tomek: 
Ja natürlich, so viele wie mög-
lich. Für Privatpersonen gibt 
es Förderungen seitens der 
Gemeinde für die Errichtung 
von Photovoltaik Anlagen. 
Bei der Genehmigung neuer 
Bauprojekte achten wir auch 
auf die energiemäßig richtige 
Ausstattung mit „Gründächer“, 
Photovoltaik-Anlagen oder E-
Ladestation. Die Erfüllung die-
ser Voraussetzungen gehört 
auch zu den e5-Maßnahmen, 
die wir umsetzen wollen. 

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Es gab 2020 eine Restmüll-
Schausortierung gemeinsam 
mit dem GVA am Reisenbau-
er-Ring? Welche Idee steckte 
dahinter und wird es weitere 
Initiativen in diese Richtung 
geben?

2. Vize-Bgm. Wolfgang Tomek: 
Es kam bei den Müllinseln in 
der letzten Zeit zu Problemen 
- Vermüllungen und falsche 
Entsorgung bzw. Ablagerun-
gen von Stoffen, die eigentlich 
zum Abfallwirtschaftszent-
rum gebracht werden sollten, 
mussten von den Mitarbeitern 
des Wirtschaftshofs beseitigt 
werden. Aus diesem Grund 
haben wir eine Initiative ge-
meinsam mit engagierten 
Bürgern und mit dem Abfall-
verband GVA gestartet, die 
die Anrainer hinsichtlich der 
richtigen Mülltrennung und 
-entsorgung aufklären soll. 

Wir haben die Info-Broschü-
re „das Trenn-ABC“ in stark 
betroffenen Wohngegenden 
verteilt um Aufklärungsarbeit 
zu leisten. Wir wollten auch 
eine Veranstaltung mit dem 
Abfallverband für die Bewoh-
ner machen, die aber durch 
Corona verhindert wurde. Die 
Veranstaltung soll 2021 nach-
geholt werden - dabei wollen 
wir zeigen, wie man richtig 
trennt und Giveaways, wie 
z. B. Biokübel verteilen.

Auslöser dafür war neben der 
beobachteten Vermüllungen 
außerdem die Schausortie-
rung Ende Sommer 2020 am 
Reisenbauer-Ring: Ein 1.100 
Liter Restmülltonne wurde 
ausgeleert und der Inhalt in 
die einzelnen Abfallfraktionen 
aufsortiert. Dabei stellten wir 
fest, dass sehr viel Kunststoff-
verpackungen fälschlicher-
weise im Restmüll gelandet 
ist und nur die Hälfte des ge-
samten Inhaltes tatsächlich in 
den Restmüll gehört hätte. Bei 
richtiger Trennung könnten 
manche Wohnhausanlagen 
einen kompletten Restmüll-
container und somit viel Geld 
einsparen. 

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
In der Laxenburgerstraße 
gibt es seit November 2020 
eine Videoüberwachung der 
Altstoffsammelinsel. Warum 
wurde diese installiert und wie 
bewährt sich die Einrichtung?

2. Vize-Bgm. Wolfgang Tomek: 
Die Müllinsel in der Laxen-
burgerstraße nutzten viele 

Anrainer, um ihren Sperrmüll 
(z.B. elektronische Geräte,…) 
und Grünschnitt einfach ab-
zustellen bzw. abzulagern. 
Auch die umliegenden Firmen 
haben Industrieabfälle hier 
deponiert. Aus diesem Grund 
haben wir uns für eine Video-
überwachung der Müllinsel 
entschieden, um dem Miss-
brauch entgegenzuwirken. 
Die Überwachung - als ab-
schreckende Maßnahme - hat 
sich in der Laxenburgerstraße 
bewährt und soll in den nächs-
ten Jahren flächendeckend 
bei allen Müllinseln installiert 
werden.

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Wie soll es in der Umweltpolitik 
weitergehen? Was planen Sie 
für die Zukunft?

2. Vize-Bgm. Wolfgang Tomek: 
Weltweit haben wir eine Erd-
erwärmung von 0,5°C - in 
Österreich beträgt die Erwär-
mung sogar 1,5°C. Gegen die 
Erwärmung unseres Mikrokli-
mas müssen wir vorgehen - Es 
gibt dazu bereits viele Initiati-
ven, die wir auch in unserem 
Ort starten wollen. In Form 
von begrünten Dächern wur-
de damit bereits begonnen. In 
diese Richtung möchte ich ge-
meinsam mit dem Ausschuss 
für Energie und Umwelt in 
unserem Ort weiterarbeiten 
und werde ich auch in den 
nächsten Ausgaben meiner 
Kolumne berichten.

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Vielen Dank für das interessan-
te Gespräch! 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Wir suchen Verstärkung für unsere 
Gemeindeeinrichtungen

INFORMIEINFORMIE

Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisation 
von Veranstaltungen beschäftigt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist praktisch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabarett („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 

8 Umwelt & Verkehr

9 Gemeinde aktuell

  12 Veranstaltungskalender

15 Gesellschaft & Soziales

20 Vereine

  22 Ärzte
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  Kulturschwerpunkt Oktober  

Eröffnungsfest
Parkanlage Anninger-
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11

NEUE Öffnungs-
zeiten Rathaus
ab November

Weitere Infos auf
Seite 9

Das Gemeindeamt der Marktgemeinde Wiener Neudorf versteht sich als Dienst-
leistungseinrichtung für die Bürger, Verwaltungseinrichtung der Gemeinde und 
Umsetzungspartner der Kommunalpolitik. Die Marktgemeinde Wiener Neudorf 
sucht laufend Verstärkung für ihre Gemeindeeinrichtungen. 

Aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie in der  
Jobbörse auf www.wiener-neudorf.gv.at/jobboerse.html
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 Veranstaltungskalender Februar

8.2.  Montag 
Online-Vortrag Babycouch-
Treffen  
„Kinder und der Umgang mit 
TV, Medien und Co“ 
9:30-11 Uhr, Infos und Anmel-
dung: www.argef.at/babycouch.  
Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse und ARGEF

16.2. Dienstag 
Online-Vortrag Babycouch-
Treffen 
„Kleinkind in der Autonomie-
phase - wie gehe ich damit um?“  
9:30-11 Uhr, Infos und Anmel-
dung: www.argef.at/babycouch.  
Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse und ARGEF

17.2. Mittwoch 
ABGESAGT Mutter-Eltern-
Beratung 
Veranstalter: Land NÖ

19.2. Freitag 
Expertenvortrag  
„Ernährung in der Stillzeit 
und im Beikostalter“  
15-17 Uhr, Eintritt frei,  
2353 Guntramsdorf, Rathaus 
Viertel 2/Stg 2/ Lokal 2/1, 
Eltern-Kind-Zentrum. Anmel-
dung erforderlich unter  
www.argef.at/revan oder  
0664/88 60 21 24 oder  
office@argef.at  
Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse und ARGEF

22.2. Montag 
Online-Vortrag 
 Babycouch-Treffen  
„Babyschlaf - Gut schlafen 
von Anfang an“  
9:30-11 Uhr, Infos und Anmel-
dung: www.argef.at/babycouch.
Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse und ARGEF

26.2. Freitag 
Online-Vortrag  
Babycouch-Treffen  
„Rückbildung - der Weg zu 
einer starken Körpermitte“ 
9:30-11 Uhr, Infos und Anmel-
dung: www.argef.at/babycouch. 
Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse und ARGEF

26.2. Freitag  
Caprices festival online
Eröffnung und Konzert 
„Verklärte Nacht“
19 Uhr, Altes Rathaus, kein 
Publikum/kein Kartenverkauf 
- Online verfügbar auf  
www.wiener-neudorf.gv.at 
Veranstalter: Gemeinde  
Wiener Neudorf

28.2. Sonntag 
Caprices festival online -
Matinee
Doppelkonference „Bitt 
schön, was ist ein Buffo?“
11 Uhr, Altes Rathaus, kein 
Publikum/kein Kartenverkauf 
- Online verfügbar auf 
www.wiener-neudorf.gv.at 
Veranstalter: Gemeinde 
Wiener Neudorf

Vorschau März

4.3. Donnerstag 
Online-Vortrag Babycouch-
Treffen „Alles rund ums  
Thema Stillen“  
9:30-11 Uhr, Infos und Anmel-
dung: www.argef.at/babycouch. 
Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse und ARGEF

5.3. Freitag  
Caprices festival online - 
Konzert  
„Augenblicke“ Klarinetten
quartett Mocatheca
19:30 Uhr, Altes Rathaus, kein 
Publikum/kein Kartenverkauf 
- Online verfügbar auf 
www.wiener-neudorf.gv.at 
Veranstalter: Gemeinde 
Wiener Neudorf

7.3. Sonntag 
Caprices festival online 
- Matinee: „Das italienische 
Liederbuch“ von 
Hugo Wolf 
11 Uhr, Altes Rathaus, kein 
Publikum/kein Kartenverkauf 
- Online verfügbar auf  
www.wiener-neudorf.gv.at 
Veranstalter: Gemeinde  
Wiener Neudorf

9.3. Dienstag 
Online-Vortrag Babycouch-
Treffen  
„Veränderung der Partner-
schaft durch das Kind“  
9:30-11 Uhr, Infos und Anmel-
dung: www.argef.at/babycouch. 
Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse und ARGEF

11.3. Donnerstag 
Online-Vortrag Babycouch-
Treffen – „Babymassage“  
9:30-11 Uhr, Infos und Anmel-
dung: www.argef.at/babycouch. 
Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse und ARGEF

14.3. Sonntag 
Caprices festival online -
Konzertnachmittag 
Ludwig van Beethoven und 
Astor Piazolla
17 Uhr, Altes Rathaus, kein 
Publikum/kein Kartenverkauf 
- Online verfügbar auf 
www.wiener-neudorf.gv.at 
Veranstalter: Gemeinde 
Wiener Neudorf

15.3. Montag 
Online-Vortrag Babycouch-
Treffen. 
„Stärkung der Eltern- 
Kind-Bindung“  
9:30-11 Uhr, Infos und Anmel-
dung: www.argef.at/babycouch.  
Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse und ARGEF

17.3. Mittwoch 
Mutter-Eltern-Beratung 
11–12:30 Uhr, Mutterbera-
tungsstelle Friedhofstraße 9. 
Veranstalter: Land NÖ

19.3. Freitag 
Caprices festival online -
Konzertabend. 
Zum Gedenken des  
20. Todesjahres von 
Gottfried von Einem und 
des 90. Geburts-
tags von Lotte Ingrisch
19:30 Uhr, Altes Rathaus, kein 
Publikum/kein Kartenverkauf 
- Online verfügbar auf 
www.wiener-neudorf.gv.at 
Veranstalter: Gemeinde 
Wiener Neudorf

21.3. Sonntag  
Caprices festival online -
Kinderkonzert 
„Emils erstaunliche Reise 
um die Welt“ Musik für 
Violine und Klavier
16 Uhr, Altes Rathaus, kein 
Publikum/kein Kartenverkauf 
- Online verfügbar auf 
www.wiener-neudorf.gv.at 
Veranstalter: Gemeinde 
Wiener Neudorf

22.3. Montag 
Gemeinderatssitzung
Freizeitzentrum,  
Veranstalter: Gemeinde 
Wiener Neudorf

23.3. Dienstag 
Online-Vortrag  
Babycouch-Treffen 
„Wie Musik frühkindliche 
Entwicklung fördert“  
9:30-11 Uhr, Infos und  
Anmeldung: www.argef.at/
babycouch. Veranstalter: 
Österreichische Gesundheits-
kasse und ARGEF
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Das Heft „Unser Neudorf“ erscheint jährlich und ist eine Veröffentlichung 
des Archivs der Marktgemeinde Wiener Neudorf. Mit Heft 10 dürfen wir 
auch dem Archivleiter Dr. Peter Csendes zum 10-jährigen Jubiläum in seiner  
Funktion (nachträglich) gratulieren, welche er am 1. September 2010 von  
Dr. Kurt Janetschek übernommen hat.

Im 10. Heft von „Unser Neu-
dorf“ erfahren wir in einer 

wissenschaftlichen Abarbei-
tung von niemand Geringe-
rem als a.o. Univ.-Prof. Dr. 
Ferdinand Opll, vom ältesten 
Dokument des Archivs der 
Marktgemeinde Wiener Neu-
dorf: Einem Plan der Grenze 

zwischen Wiener Neudorf 
und Mödling von 1555/56. 
Aber auch der Beitrag von 
Horst Dolezal über die Ge-
sundheitsversorgung Wiener 
Neudorf im 18. und 19. Jahr-
hundert sowie jener von Hans 
und Waltraud Grath über die 
letzten 40 Jahre des „Verein 

Alt Wiener Neudorf“ laden zu 
Rückblicken in die Vergangen-
heit ein und lassen uns die Ge-
genwart besser verstehen. �

Das Heft ist kostenlos im 
Archiv im Migazzihaus und im 
Bürgerservice im Gemeindeamt 
erhältlich. 

Unser Neudorf
Wiener Neudorfer Geschichte

Neue Reihe, Heft 10

Veröffentlichungen des Archivsder Marktgemeinde Wiener Neudorf

Beiträge zur Geschichtevon Wiener Neudorf 2020

„Unser Neudorf“ Archivmitteilung 
2020, Heft 10, mit Beiträgen zur 
Geschichte unseres Ortes.

Archivmitteilung „Unser Neudorf“ –  
ab sofort verfügbar

Das Corona-Virus beeinträchtigte auch  
die alljährliche Sternsinger-Aktion der  
Pfarre Wiener Neudorf.

Heuer durften die Kinder 
und Jugendlichen der  

Pfarre nicht die Haushalte be-
suchen, fanden aber trotzdem 
eine Lösung: An fünf Standor-
ten im Freien konnte man die 
Sternsingerinnen und -singer 
besuchen und sich gesegnete 
Kreiden und „Segenspickerl“ 
für seine Haustüre abholen. 

Gesammelt wurde wieder für 
wichtige Hilfsprojekte rund 
um den Globus. �

Die Bürgerbroschüre „Daheim in Wiener Neudorf“ ist ein Nachschlagewerk für alle  
Bürgerinnen und Bürger in unserem Ort und wird mit der Märzausgabe von  
Wiener Neudorf INFORMIERT an alle Haushalte verteilt.

Die Broschüre informiert 
über sämtliche wichtige 

Anlaufstellen und Gemeinde-
einrichtungen und gibt einen 
Überblick über die Aufgaben-
bereiche der Abteilungen im 
Gemeindeamt sowie der Ge-
meindepolitik. 
Sie finden für Ihre Anliegen 
sämtliche wichtige Durchwah-
len im Gemeindeamt aufge-
schlüsselt nach Themen, sowie 

die wichtigsten Notrufnum-
mern und sozialen Einrichtun-
gen. 
Es erwartet Sie ein Überblick 
über das große Kultur- und 
Freizeitangebot der Marktge-
meinde. Die Funktionen der 
Wiener Neudorf Card sowie 
die wichtigsten Informationen 
rund um das Naherholungs-
gebiet Kahrteich können Sie 
ebenfalls in dieser Broschüre 

nachlesen. Zu lesen wird es 
außerdem einen kurzen Ab-
riss über die fast 1.000 jähri-
ge Geschichte unseres Ortes 
geben. 
Die aktuellen Maßnahmen 
im Umweltbereich und den 
Leitgedanken einer um-
weltbewussten Gemeinde 
möchten wir Ihnen in die-
ser Informationsbroschüre 
nicht vorenthalten.�

Sternsinger-Aktion heuer anders

Daheim in Wiener Neudorf - eine Bürgerinformation

BÜRGERINFORMATION
Ein Service der Marktgemeinde Wiener Neudorf

INFORMIEINFORMIEMIE

Wiener Neudorf
www.wiener-neudorf.gv.at

Wiener Neudorf

 

Trotz der zahlreichen Einschränkungen konnte auch 2021 die Stern-
singer-Aktion der Katholischen Jungschar der Pfarre Wiener Neudorf 
durchgeführt werden. Wenn auch mit entsprechendem Abstand und 
natürlich mit Maske. ©Josef Binder, Wiener Neudorf TV
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In den Jahren 2019 und 2020 
hat die Marktgemeinde als e5-

Gemeinde unter 42 Gemeinden 
in der Energie- und Klimapolitik 
mehr als 50 Prozent aller mög-
lichen Maßnahmen zur Steige-
rung der Energieeffizienz, zur 
Versorgung mit erneuerbaren 
Energien und zum Klimaschutz 
umgesetzt und erhielt dafür die 
Auszeichnung des European 
Energy Award. 

Aufgrund der Einschränkun-
gen bei Reisen und Veranstal-
tungen konnte die Verleihung 
der eea-Awards in Silber und 
Gold in diesem Jahr nicht als 
Präsenzveranstaltung durch-
geführt werden. 2020 wurden 
die European Energy Awards 
durch Bundesministerin Leo-
nore Gewessler daher virtuell 
vergeben.�

Das Land Niederösterreich 
setzt auf Sonnenstrom: 

150 Großflächen-Photovolta-
ik-Anlagen sollen bis 2024 auf 
geeigneten öffentlichen Ein-
richtungen des Landes – zum 
Beispiel auf Schulen, Kliniken 
und Amtsgebäuden – gebaut 
werden. Gemeinsam werden 
sie 20 Megawatt Strom er-
zeugen. Das entspricht dem 
Strombedarf einer niederöster-
reichische Kleinstadt mit 5.000 
Haushalten und erhöht unsere 

Unabhängigkeit von globalen 
Märkten. 
Machen Sie mit – 
1,75 % Ertrag
Umgesetzt wird das Projekt mit 
der finanziellen Beteiligung der 
Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher, als größ-
tes Bürgerbeteiligungsprojekt 
Europas. Zwischen ein und fünf 
Anteile können Interessierte 
pro Anlage erwerben, ein Anteil 
kostet 900 Euro. Eine Investiti-
on, die sich auszahlt, denn zehn 

Jahre lang erhalten die Investo-
rinnen und Investoren 10% 
des eingesetzten Geldes, plus 
1,75 % Ertrag, zurück. 

So einfach geht‘s
1. �Auf der Website www.son-

nenkraftwerk-noe.at können 
Sie sich ab Mitte November 
via Bestellformular Anteile 
sichern! 

2. �Sie erhalten den Beteiligungs-
Vertrag sofort per E-Mail zu-
geschickt. Lesen Sie ihn sorg-

fältig durch. Ihre Anteile sind 
14 Tage für Sie reserviert.

3. �Überweisung: Mit der Ein-
zahlung tritt der Vertrag zwi-
schen Ihnen und dem Land 
Niederösterreich in Kraft. Ab 
sofort gehört Ihnen ein Teil 
vom Sonnenkraftwerk NÖ.

4. �Auszahlung: Jährlich am 
3.  Mai, dem Tag der Sonne, 
erhalten Sie Ihre Rückvergü-
tung inkl. 1,75 % Ertrag di-
rekt auf Ihr Konto.  �

Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.klimawandeln.at bzw. bei 
der Energie- und Umweltagen-
tur des Landes NÖ (www.enu.at) 
und 02742 219 19

Energie- und Klimapolitik: e5 Gemeinde  
Wiener Neudorf ausgezeichnet

Sonnenkraftwerk NÖ – Gut fürs Klima,  
für die Region & fürs Geldbörsel!

Unter 42 Österreichische Gemeinden wurde  
unsere Gemeinde mit dem European Energy Award 
ausgezeichnet.

Bundesministerin Leonore Gewessler zeichnet die Marktge-
meinde Wiener Neudorf mit der Auszeichnung des European 
Energy Awards - auf virtuellem Wege - aus und gratuliert zu den 
Leistungen in der Energie- und Klimapolitik. © Cajetan Perwein



15

U
M

W
E

LT
 &

 V
E

R
K

E
H

R

02/2021    |   Wiener Neudorf INFORMIERT 15

Aufgrund der Gasleitung 
konnten in einigen Berei-

chen, wie entlang der Haupt-
straße zwischen Café Parkzeit 
und Kreuzung Triesterstraße 
keine Bäume gepflanzt werden, 
weshalb eine Lösung mit Trögen 
gewählt wurde.
Um die Baumbepflanzung 
auf der Hauptstraße gemäß 
Pflanzkonzept fortsetzen und 
finalisieren zu können wurden 
Zierkirschen, welche eine Höhe 
von 4-4,5 Meter erreichen, 
gepflanzt. Für die Trog-Unter-
bepflanzung wurde wieder der 
bewährte Gräser-Stauden-Mix 
gewählt.

Für wartende Eltern oder Schü-
lerinnen und Schüler wurden 
am Platz vor der Volksschu-
le Pflanztröge mit Schatten 
spendenden Zierkirschen und 
Sitzbänken aufgestellt. Hier 
konnten ebenfalls keine Bäume 
direkt ins Erdreich gepflanzt 
werden, da unter dem Vorplatz 
eine Versickerungsanlage ein-
gebaut ist.�

Während es im dritten Lockdown ab dem 26. Dezember 2020 für Breitensportler verboten war 
eine Sportstätte zu besuchen, durften Spitzensportler (gemäß § 3 Z 6 BSFG 2017) unter strikten 
Coronabestimmungen in der Halle trainieren. Auch der Umbau der Sporthalle geht voran.

Neues vom Umbau der Sporthalle
Indoor-Trainingsbetrieb für Spitzensportler möglich

Zierkirschen und Sitzgelegenheiten

Auf die reiche Blüte der Zier-
kirschen im Frühjahr freut sich 
auch schon Bürgermeister  
Herbert Janschka.

Der Trainingsbetrieb in 
den Räumen des Freizeit-

zentrums in Wiener Neudorf 
konnte ab 28. Dezember 2020 
für den Spitzensport geöffnet 
werden. Die Verbände muss-
ten dafür beim Sportministe-
rium ein ärztlich bestätigtes 
Präventionskonzept für die 
gewünschten Sportler einrei-
chen. Das COVID-19-Präven-
tionskonzept musste unter 
anderem Hygiene- und Ver-
haltensregeln sowie die Ein-
haltung von regelmäßigen Ge-
sundheitschecks vor Training 
und Wettkampf beinhalten.
Geschäftsführender Gemein-
derat Erhard Gredler berich-
tet: „Spitzensportlerinnen 
und -sportler des Judovereins, 
des Squashclubs, des Tisch-
tennisvereins sowie des Ho-
ckeyclubs haben die Erlaubnis 
erworben im Freizeitzentrum 
zu trainieren. Die Vereine sind 
dabei verantwortlich für die 
Einhaltung der festgehaltenen 
Regelungen. Polizeiliche Kon-
trollen sind möglich. Sobald 
es eine Freigabe seitens des 
Bundes gibt, sollen die Hallen 
auch wieder - soweit es die 

baulichen Veränderungen in 
der Sporthalle ermöglichen, 
geöffnet werden“.

Fortschritt und Stand 
Umbau Sporthalle

„Während des Lockdowns 
und der Schließung für den 
Breitensport konnten die Ar-
beiten am Umbau der Sport-
halle schneller durchgeführt 
werden als davor“, berichtet 
Gemeinderat Michael Gnauer, 
Vorsitzender des Ausschus-
ses für Vereinsangelegenhei-
ten inkl. FZZ und Sporthalle. 
„Die Bauarbeiten brachten 
allerdings leider auch mit sich, 
dass die Sportler derzeit einen 
erschwerten Betrieb durch 
Staubentwicklung und Lärm in 
Kauf nehmen müssen.“
Zum baulichen Fortschritt be-
richtet GR Michi Gnauer, dass 
Brech- und Schneidearbeiten 
bereits durchgeführt werden 
konnten, sodass im Jänner der 
neue Estrich in den zukünfti-
gen Sanitär und Garderobebe-
reich verlegt werden konnte 
und die Verfliesungsarbeiten 
und Installationen sowie ab-

schließende Arbeiten bis zum 
Sommer fertiggestellt werden 
können. In den Sommermona-
ten erfolgt dann die Übersie-
delung in die neue Garderobe. 
Der Fitnessverein übersiedelt 
in die ehemaligen Gardero-
benräume.

Die drei geplanten Holzgale-
rien für Tischtennis, Squash- 
und Ballspielhalle sollen eben-
falls im Sommer noch errichtet 
werden. 

Wir halten Sie weiter auf dem 
Laufenden.�

Stand der Bauarbeiten (01/2021): Zu sehen ist der neue Gang 
im Erdgeschoß Richtung Restaurant. Vom Gang aus kommt 
man in die neuen Garderoben, Duschen und Toilettenanlagen.
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Zubau Volksschule - neue Klassenräume

Nach den Herbstferien 
2020 war es soweit: Die 

Kinder der Ganztagesklas-
sen 1b und 3b durften in die 
Räumlichkeiten des neuen Zu-
baus der Volksschule Wiener 
Neudorf einziehen. Aufgrund 
des zweiten und dritten Lock-
downs in Folge der Coronak-
rise standen die Räume über 
längere Zeiträume wieder leer.
Wir freuen uns darauf, wenn 
wieder alle Kinder der Ganz-
tagesklasse die neuen Räume 

so richtig nutzen können und 
einen normalen Schullalltag er-
leben dürfen. Die Klassen sind 
holzgetäfelt und strahlen in 
fröhlichen Farben - hier lässt es 
sich in angenehmer Atmosphä-
re lernen.�

Nach dem schweren Erd-
beben in Kroatien rück-

te am 30. Dezember 2020 
das Wechselladerfahrzeug 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Wiener Neudorf im Zuge des 
internationalen Hilfseinsat-
zes des Landesfeuerwehrver-
bandes Niederösterreich in 
das Krisengebiet. Nach der 
Anforderung des Innenminis-
teriums transportierte das 
Sonderfahrzeug aus Wiener 
Neudorf, gemeinsam im Kon-
voi mit weiteren Hilfsmann-
schaften aus der Steiermark 
und Niederösterreich, zahl-
reiche Wohncontainer und 

hunderte Feldbetten für die 
betroffenen Menschen in die 
Katastrophenregion. Durch 
die Zusammenarbeit der ös-
terreichischen Feuerwehren 
mit dem Roten Kreuz und dem 
Bundesheer, konnte rasch ge-
holfen und die Wohncontai-
ner im stark betroffenen Kri-
sengebiet stationiert werden. 
Rechtzeitig vor dem Jahres-
wechsel sind unsere Kamera-
den OBM Martin Billensteiner 
und HV Michael Satra mit dem 
Wechselladerfahrzeug vom 
Auslandseinsatz aus Kroati-
en wieder im Feuerwehrhaus 
Wiener Neudorf eingerückt.�

Internationaler Hilfseinsatz mit Unterstützung  
aus Wiener Neudorf

Auf der Liegenschaft Ecke 
Laxenburgerstraße - Au

gasse entstehen gegenüber 
dem Feuerwehrhaus Woh-
nungen - wir berichteten in 
Ausgabe 01/2021. Der Bau-
träger übermittelte uns nun 
eine Animation, welche das ge-
plante Vorhaben mit den fünf 
Reihenhäusern und den zwei 
Mehrfamilienhäusern veran-
schaulicht. Ein grüner Spielbe-
reich ist neben den genannten 
Fahrradabstellanlagen und 
dem E-Car-Sharing-Standort 
ebenfalls eingeplant. Der Woh-
nungsverkauf startet laut Info 
der AURA schon Ende Jänner 
2021.�

AURA-Wohnungen gegenüber der Feuerwehr

So sollen die Wohnungen Ecke Laxenburger-
straße - Augasse im Herbst 2022 aussehen. 
Eine Animation des Bauträgers AURA.

So schön sind die neuen Klas-
senzimmer im Zubau der Volks-
schule Wiener Neudorf. Wir 
freuen uns, wenn - hoffentlich 
bald - auch wieder Kinder auf 
den Bildern zu sehen sind. 

Das Wiener Neudorfer Sonder-
fahrzeug im  Konvoi aus Öster-
reich am Weg zum Einsatzge-
biet nach Kroatien.
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Freiwillige Feuerwehr Wiener Neudorf: 
Jahresbilanz 2020 
Auch für unsere Freiwillige Feuerwehr wird das Jahr 2020 als ein besonderes Jahr in ihre fast 150-jährige 
Geschichte eingehen. Allein die Reduktion der Gesamteinsatzzahl im Vergleich zum Vorjahr um nahezu 
20% lässt erkennen, dass dieses Jahr ein besonderes war.

Niedrige Einsatzzahlen
Im Vorjahr rückten die aus-
schließlich freiwilligen Mit-
glieder der Feuerwehr Wiener 
Neudorf zu 428 Einsätzen aus. 
Die geringeren Alarmierun-
gen stehen selbstverständlich 
zu einem großen Teil in direk-
ter Verbindung mit den durch 
die Pandemie getroffenen 
Maßnahmen. Langeweile kam 
aber für das 108-köpfige Team 
dennoch nicht auf.
So konnten im vergangenen 
Jahr 24 Personen und 14 Tie-
re gerettet oder aus Notlagen 
befreit werden. Zusätzlich 
sorgten die in Wiener Neudorf 
stationierten Sonderfahrzeu-
ge samt den vorhandenen 
Fachkenntnissen für knapp 25 
überörtliche Anforderungen.

Großeinsätze blieben nicht aus
Trotz der zahlenmäßigen 
Reduktion der Einsätze blie-
ben spektakuläre und große 
Einsätze nicht aus. So hielten 
mehrere Brände im Indust-
riezentrum Niederösterreich 
Süd (IZ Nö Süd), Geschäfts- 
und Werkstättenbrände, zahl-
reiche Fahrzeugbrände aber 
auch Zimmer- und Wohnhaus-
brände die Mannschaft auf 
Trab.
Auch am Schadstoffsektor 
wurde im Vorjahr mehrmals 
auf Spezialwissen aus Wie-

ner Neudorf gebaut. So galt 
es z.B. nach dem Brand eines 
Elektrofahrzeuges richtig zu 
handeln, Betriebsmittel nach 
der Kollision eines Zuges mit 
einem Lkw abzupumpen oder 
nach Unfällen mit Schadstof-
fen im IZ Nö Süd Gefahren zu 
beseitigen.
Obwohl coronabedingt der 
Straßenverkehr messbar 
weniger wurde, rückte die 
Feuerwehr Wiener Neudorf 
2020 zu 151 Interventionen 
nach Verkehrsunfällen aus. 
Dabei erstreckte sich das Ein-
satzspektrum vom einfachen 
Auffahrunfall bis hin zum 
schweren Verkehrsunfall mit 
tödlichem Ausgang.
Definitiv neu waren im Vor-
jahr die Schutzvorkehrungen 
im Feuerwehrhaus und bei 
sämtlichen Einsätzen. So wur-
de ab März nahezu kein Ein-
satz mehr ohne Schutzmas-
ke, Einweghandschuhen und 
griffbereitem Einwegoverall 
abgearbeitet. Auch die Ret-
tung einer an Covid-19 er-
krankten Person mit Hilfe der 
Drehleiter ging als Premiere in 
die Feuerwehrgeschichte ein.

Erneuerung im Fuhrpark
Das bereits vor mehreren 
Jahren gemeinsam mit der 
Gemeinde Wiener Neudorf 
gestartete Fahrzeugkonzept, 

welches die Modernisierung 
des Fuhrparkes zum Ziel hat, 
konnte mit der Indienststel-
lung eines neuen Abschlepp-
fahrzeuges (ASP) fortgeführt 
werden.
Ende Oktober konnte auch 
noch die europaweite Aus-
schreibung eines Großtan-
klöschfahrzeuges (HLF 4) 
beendet und nach einstimmi-
gem Gemeinderatsbeschluss 
beauftragt werden. 

Reduktion des Gemeinsamen
Besonders ungewöhnlich war 
das vergangene Jahr aber in 
Punkto Gemeinschaft: Zahl-
reiche Schulungen, Übungen 
oder Fortbildungen fanden 
nur mit geringer Teilnehmer-
zahl statt oder mussten gänz-
lich abgesagt werden. Diese 
Maßnahmen trafen leider zu 
einem großen Teil die wichti-
ge Nachwuchsarbeit – nahezu 
das gesamte Jahr der Feuer-
wehrjugend fiel aus, auch die 
in den Aktivstand überstell-
ten Mitglieder hatten wenig 
Chance, wichtige Ausbildun-
gen zu absolvieren.
Darüber hinaus mussten die 
bei der Bevölkerung belieb-
ten Feuerwehrfeste (z.B. der 
Punschstand vor Weihnach-
ten) abgesagt werden.

Massentest und Erdbeben
Auch das Jahresende hatte 
noch einige Überraschungen 
parat: So unterstützte die 
Freiwillige Feuerwehr nicht 
nur erstmalig einen Massen-
test in Wiener Neudorf, son-
dern transportierte auch die 
dafür benötigte Schutzaus-
rüstung in den Bezirk Mödling. 
Danach stand das Wechsella-
derfahrzeug mit zwei Wiener 
Neudorfer Feuerwehrmän-
nern im Zuge des internatio-
nalen Hilfseinsatzes nach dem 
schweren Erdbeben in Kroati-
en im Dienst. 

Zuversichtlich in das  
Jahr 2021
Voller Zuversicht blickt die 
Mannschaft dem kommen-
den Jahr entgegen. So steht 
bereits Ende Jänner mit der 
Wahl eines neuen Feuerwehr-
kommandos eine richtungs-
weisende Entscheidung an. 
Besonders groß sind aber die 
Erwartungen, wieder ein nor-
males kameradschaftliches 
Miteinander erleben zu kön-
nen. In diesem Sinne ergeht 
auch die Bitte an die Bevölke-
rung, die gebotenen Hygiene-
maßnahmen einzuhalten.�

Die Freiwillige Feuerwehr bei der Löschung 
eines Fahrzeugbrandes im Jahr 2020.

Bei der Übung einer Höhenret-
tung bei der Laxenburger Kirche 
kam die Drehleiter der FFW 
Wiener Neudorf zum Einsatz. 
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Wir gedenken
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16.12.2020 Anna BERZKOVICS� (geb. 1927)

19.12.2020 Hilda SKALA� (geb. 1914)

21.12.2020 Hedwig MIKUSCH� (geb. 1926) 

23.12.2020 Erich STADTER� (geb. 1955)

24.12.2020 Hedwig SCHULER� (geb. 1943)

27.12.2020 Johann EDELHOFER� (geb. 1956)

27.12.2020 Karl HANAUSEK� (geb. 1953) 

31.12.2020 Josephine DERKITS� (geb. 2020)

29.12.2020 Franz JANDRISEVITS� (geb. 1933)

02.01.2021 Ing. Wolfgang BRODT� (geb. 1956)

05.01.2021 Ida DERKITS� (geb. 1929)

10.01.2021 Gerhard REINBERGER� (geb. 1937)

10.01.2021 Robert WAGNER� (geb. 1983)

11.01.2021 Margaretha JENNER� (geb. 1947)

14.01.2021 Hilda WLAS� (geb. 1946)

14.01.2021 Karl LEROCH� (geb. 1954)

15.01.2021 Annemarie PLEININGER� (geb. 1930)

15.01.2021 Mag. Hermann REITTER� (geb. 1949)

15.01.2021 Ljiljana IVKOVIC� (geb. 1948) 

19.01.2021 Rudolf KRYZA� (geb. 1937)

•	�HTL-Professor erteilt  
Nachhilfe in Mathematik  
und Elektrotechnik.  
Tel. 0650/217 03 50.

•	�Nachhilfe für alle Schüler
Innen, 10-15 Jahre, in Mathe-
matik, Deutsch und Englisch. 
Jahrelange Erfahrung. Haus-
besuche. Tel.: 0664/208 35 48.

•	�Klavierspielen macht Spaß! 
Egal in welchem Alter... Falls 
Du also auf der Suche nach 
einem entspannenden Hob-
by bist und dieses ohne Leis-
tungsdruck erlernen möch-
test, mach Dir doch eine 
unverbindliche Schnupper-
stunde aus ;) Anita Dauda  
Tel. 0664/38 15 164.

•	�Mal was anderes. Mit Freu-
de und Lust Malen und krea-
tives Schaffen. Verschiedene 
Techniken ausprobieren und 
der eigenen Sichtweise Raum 
geben. Ohne Anspruch, ohne 
Vorkenntnisse, einfach Einlas-
sen in die Welt der Farben und 
Linien. Termin vereinbaren  
0676/351 95 45.

•	�Ich putze und bügle für Sie.  
Tel. 0660/23 26 791.

•	�Verkaufe gebrauchtes  
Moped GILERA Runner 50 SP 
schwarz. Bj. 2015,  
Pickerl: 4/21, KM: 9.290, 
Preis: 1.400,- guter Zustand!  
Tel.: 0650/36 12 126 von  
14-18 Uhr.

•	�Suche Garage oder kleine  
Halle zum Kauf.  
Tel. 0650/742 35 41. 

• �Vermiete privat ab Feb/2021 
3,5 Zimmer Wohnung in der 
Anlage Hauptstraße 26. 75m2 

+ 5m2 Südloggia, sehr hell,  
2. Stock, Autoabstellplatz und 
großer Keller.  
Tel.: 0664/8835 1600.

• �Sprachheillehrerin fördert 
Kindergarten- und Volks-
schulkinder mit Sprach-
entwicklungsverzögerung, 
Sprachfehlern und Lern-
schwäche-Auch Lernhilfe für 
Volksschüler 3. und 4. Klasse. 
Tel. 0676/724 85 54.

• �Nieroster-Poolleiter, 4 Stufen 
und Pumpe für Gegenstrom-
anlage 380 Volt.  
Günstig abzugeben.  
Tel. 0676/661 96 56.

 Kleinanzeigen (kostenlos)
Sie wollen einen Artikel verkaufen, eine Dienstleistung anbieten oder 
suchen etwas ganz Bestimmtes? Gerne nehmen wir Ihre Kleinanzeige 
für Wiener Neudorf per Email oder persönlich entgegen  
(Gemeindeamt, 1. Stock, Zimmer 23). Tel.: 62501-144,  
redaktion@wiener-neudorf.gv.at

HeurigentermineHeurigentermine
Weingut GeiszlerWeingut Geiszler, Laxenburger Straße 28, , Laxenburger Straße 28, 
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0676/4728938. 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0676/4728938. 
22.2.-5.3.2021. 22.2.-5.3.2021. 

Weinbau Familie Hacker, Weinbau Familie Hacker, Parkstraße 31,  Parkstraße 31,  
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0664 / 173 93 23 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0664 / 173 93 23 
Im Februar nicht ausgesteckt.Im Februar nicht ausgesteckt.

Weingut Johann Glanner, Weingut Johann Glanner, Herzfelderstraße 6 Herzfelderstraße 6 
2351 Wiener Neudorf, Tel. 0664/1978 365  2351 Wiener Neudorf, Tel. 0664/1978 365  
11.2.-21.2.202111.2.-21.2.2021

Bräustüberl „WieNeuBräu“Bräustüberl „WieNeuBräu“, Parkstraße 35,  , Parkstraße 35,  
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0677 / 617 338 35 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0677 / 617 338 35 
Öffnungszeiten vom 5.2.-25.2.2021, Mo-Do 16-24 Uhr, Fr-So Öffnungszeiten vom 5.2.-25.2.2021, Mo-Do 16-24 Uhr, Fr-So 
und Feiertage 14-24 Uhr. und Feiertage 14-24 Uhr. 

Aufgrund der aktuellen Situation sind die Termine aus heutiger Sicht nicht gewährleistet.

Bauernmarkttermine Februar
Parkplatz der Badner Bahn-Station/Eumigweg

Weingut   
Hacker  
Wiener Neudorf
(8-12 Uhr)

Weingut 
H & K Weiss 
aus Gols  
(7-11 Uhr)

Landwirt  
Holzinger 
aus Rohrbach
(6-11 Uhr)

30.01. x x

06.02. x x

13.02. x x

20.02. x x

27.02. x x

Durch eine Kooperation mit der Marktgemeinde 
erhalten Fahrschüler mit Hauptwohnsitz in Wiener 
Neudorf 4% Rabatt.

Eumigweg 3, 2351 Wiener Neudorf, Tel./Fax: 02236-62913
E-Mail: info@fahrschule-wienerneudorf.at
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Bundesligaspieler Fabian 
Fritz schaffte über die 

Jugend-Weltrangliste nun die 
Berechtigung zur Generali 
Austria TOP 12-Teilnahme in 
Fürstenfeld. Unser Cheftrai-
ner Wojtek Kolodziejczyk fuhr 
als Coach mit und sah ein gu-
tes Spiel von Fabian gegen den 
Steirer Vorcnik. Schlussend-
lich konnte sich der routinier-
te Steirer durchsetzen. Fabian 
ist stolz auf seine Teilnahme, 
wir mit ihm.
Die ehrenvolle Teilnahme ist 
nicht im Vereins-Budget vor-

gesehen. Der Förderverein 
des Tischtennisvereins ist mit 
einem Zuschuss eingesprun-
gen. „Wenn Sie garantieren 
wollen, dass wir weiter so gute 
Nachwuchsarbeit machen: 
Mit einer Clubmitgliedschaft 
können Sie das selbst ermög-
lichen“, ruft Franz Sellmeister, 
Obmann des Tischtennisver-
eins Wiener Neudorf zur Un-
terstützung des Vereins auf. 
Ab 9 € monatlich gibt es soge-
nannte Partner Packages zu 
erwerben. Weitere Infos unter 
www.ttvwn1947.at�

Tischtennis:  
Wiener Neudorfs Bundesliga-
spieler in den TOP 12130 Kinder des 1. SV Wiener Neudorf durften sich 

über Weihnachtsbesuch und Geschenke freuen 

Der Jugendleiter Robert 
Höglinger und sein Stell-

vertreter Mario Neunteufel 
waren im Auftrag vom Christ-
kind unterwegs und besuchten 
knapp 130 Kinder, um noch 
rechtzeitig vor dem Weih-
nachtsfest ein Geschenk ab-
zuliefern. Die Freude der Kids 
über die neue Wäsch´ war groß, 
und es wird hoffentlich nicht 
mehr lange dauern, bis die Trai-
nings wieder starten können.
Die Besuche wurden unter 
Einhaltung der Corona-Verord-

nung durchgeführt und fanden 
vor dem 3. Lockdown statt. �

Fußball: 1. SV Wiener Neudorf 
auf Weihnachtsbesuch

Faschingsgilde: Ein Faschingsgruß 
vom Landesprinzenpaar

Sabrina I. vom Haushalts-
management und Rupert I. 

von der Malerburg übernah-
men am 11.11.2019 in Wiener 

Neudorf das Amt des Nieder-
österreichischen Landesprin-
zenpaar für die Saison 19/20. 
Es folgte eine Großveranstal-
tung nach der anderen für das 
Ehepaar Pöltl und die Wiener 
Neudorfer Faschingsgilde. 
Eine Vielzahl an Auftritten der 
Mädchengarde erfreuten lan-
desweit das Publikum. 
Nachdem im November 2020 
coronabedingt kein Narren-
wecken stattfinden konnte 
bleibt unser Prinzenpaar noch 
bis zum nächsten Landes-Nar-
renwecken am 11. November 
2021 in Bad Vöslau im „Amt“ 
- allerdings wird diese Saison 
wohl eine ruhigere werden als 
im Vorjahr.

Landesprinzessin Sabrina Pöltl 
ist in ihrer neuen Tätigkeit als 
Gemeinderätin in Wiener Neu-
dorf dennoch mit Elan ins neue 
Jahr 2021 gestartet und freut 
sich über die neue Herausfor-
derung. In ihrer Funktion als 
Präsidentin der 1. Wiener Neu-
dorfer Faschingsgilde sucht sie 
nun wieder Mädchen und Bur-
schen zur Verstärkung: Gefragt 
sind Kinder ab 6 Jahren für die 
Garde und zur Verstärkung der 
Trommlergruppe. �

Kontaktaufnehmen können Sie 
bei Interesse unter faschingsgilde.
wienerneudorf@gmx.at oder te-
lefonisch direkt bei Sabrina Pöltl 
unter 0664/214 51 81.

Das Landesprinzenpaar Sabrina I. und Rupert I. beim NÖ-Landes-
wecken am 11.11.2019 in Wiener Neudorf - Das Prinzenpaar bleibt 
noch bis November 2021 im Amt und sendet Grüße an alle Fa-
schingsnärrinnen und -narren, die heuer zuhause bleiben müssen.

Tomi von der U9 mit Jugend-
leiter-Stellvertreter Mario 
Neunteufel
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Cheftrainer Wojtek Kolodziejczyk (l.) begleitete seinen Schütz-
ling Fabian Fritz (r.) bei der Generali Austria Top 12 Teilnahme 
in Fürstenfeld.

Armin von der U12 mit Ju-
gendleiter Robert Höglinger 

Leandro von der U10 mit 
Papa Volkan und Jugend-
leiter Robert Höglinger
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Mit der ÖGK richtig essen von Anfang an:
Kostenlose Workshops für Jungeltern

Für die Musterungsfahrt 
aller Stellungspflichtigen 

Wiener Neudorfer des Jahr-
gangs 2003 organisiert das 
Bürgerservice wieder Hin- 

und Rückfahrt per Bus. Wir 
informieren sobald ein Termin 
feststeht.
Bitte melden Sie sich mit Name 
und Geburtsdatum im Bürger-

service unter 02236/62501 
oder buergerservice@wiener-
neudorf.gv.at an.
Nach der Musterung ist es 
möglich eine Zuwendung bei 

der Gemeinde zu beantragen, 
auch hierzu informieren die 
Kolleginnen im Bürgerservice 
Sie gerne.�

Musterungsfahrt Jahrgang 2003

Ab sofort können Sie bei uns im Bürgerservice um den 
Heizkostenzuschuss des Landes NÖ in Höhe von € 140,-  

ansuchen. Formulare bekommen Sie auf der Gemeinde und  
unter www.noe.gv.at. Um den Zuschuss zu beantragen, melden 
Sie sich bitte im Bürgerservice unter 02236/62501-123! 
Ansuchen können Österreichische StaatsbürgerInnen (und 
gleichgestellt Personen) mit Hauptwohnsitz in Wiener Neudorf, 
deren monatliche Brutto-Einkünfte den jeweiligen Ausgleichs-
zulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht überschreiten.
Der Heizkostenzuschuss der Gemeinde in Höhe von € 200,- 
wird ab Jänner 2021 ausbezahlt und kann bis zum 28. Februar 
2021 beantragt werden. Sie können Ihr dementsprechendes 
Ansuchen ebenfalls ab sofort im Bürgerservice ausfüllen und 
abgeben. Diese einmalige Zuwendung der Gemeinde unter-
stützt Menschen mit Hauptwohnsitz in Wiener Neudorf auf-
grund der Richtlinien des NÖ Heizkostenzuschusses.�

Heizkostenzuschuss des  
Landes Niederösterreich
…daran angelehnt der Heizkostenzuschuss  
der Gemeinde! Im Februar 2021 biete ich Ihnen 

wieder die Möglichkeit, tele-
fonisch oder mit Terminverein-
barung im Gemeindeamt  zum 
Thema Pflegebedürftigkeit im 
Alter, Beratung, Unterstützung 
und Koordination an.
Terminvereinbarung unter der 
HOTLINE 02236/62501/444
(Montag bis Freitag in der Zeit 
von 9 Uhr bis 16 Uhr). 
TIPP: Nützen Sie die Möglich-
keit der telefonischen Beratung!

Im  Februar  finden die Sprech-
stunden am 10., 17. und am 
24.02.2021 jeweils am Mitt-
woch  von 16 bis 18 Uhr statt.�

Pflegebetreuungsberatung 
im Gemeindeamt

Christa Tauschek,  
Pflegebetreuungsberater in der 
Gemeinde Wiener Neudorf

Der Grundstein für gesunde Ernährung wird bereits in der Schwangerschaft und in den ersten Lebensjahren 
gelegt. Die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) bietet gemeinsam mit der ARGEF GmbH (Arbeitsge-
meinschaft Gesundheitsförderung) kostenlose Workshops mit aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen 
und hilfreichen Tipps zu diesem Thema an.

Im Rahmen der österreich-
weiten Initiative „Richtig es-

sen von Anfang an“ (REVAN) 
finden in Guntramsdorf zwei 
Workshops statt. Der erste 
REVAN-Workshop befasst 
sich mit „„Ernährung in der 

Stillzeit und im Beikostalter“: 
Eine Expertin beantwortet 
alle Fragen rund ums Stillen 
und bespricht mit den Jung-
eltern unter anderem, welche 
Lebensmittel Babys zu Bei-
kostbeginn guttun und wel-

che Nährstoffe für die Kinder 
wichtig sind.
„Ernährung in der Stillzeit und 
im Beikostalter“
Wann: 19. Februar 2021,  
15-17 Uhr
Wo: 2353 Guntramsdorf, Rat-
haus Viertel 2/Stg 2/ Lokal 
2/1, Eltern-Kind-Zentrum
Der zweite REVAN-Workshop 
lautet „Jetzt ess ich mit den 
Großen - Richtig essen für Ein- 
bis Dreijährige“:
In diesem Workshop erklärt 
eine Expertin, ob jede Mahl-
zeit Obst und Gemüse enthal-
ten muss, wie viel Flüssigkeit 
Kinder trinken sollten und 
welche Möglichkeiten es gibt, 
den Kindern ungeliebte Le-

bensmittel schmackhaft zu 
machen.
„Jetzt ess ich mit den Großen - 
Richtig essen für Ein- bis Drei-
jährige“
Wann: 28. Mai 2021, 15-17 Uhr
Wo: 2353 Guntramsdorf, Rat-
haus Viertel 2/Stg 2/ Lokal, 
Eltern-Kind-Zentrum
Eintritt für alle Workshops frei!
Anmeldung erforderlich un-
ter www.argef.at/revan oder  
Tel. 0664/88 60 21 24 oder
office@argef.at
Darüber hinaus werden wieder 
Online-Workshops angeboten. 

Termine, Anmeldung und wei-
tere Informationen gibt es unter 
www.argef.at/revan

Die Österreichische Gesundheitskasse bietet kostenlose Work-
shops zum Thema gesunde Ernährung für Babies und Kleinkinder 
in Guntramsdorf an.
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Gemeindeveranstaltungen und Gemeindeausflüge 2021  

Derzeit keine Planung möglich

Nachdem zum aktuellen 
Zeitpunkt nicht zu er-

warten ist, dass vor Som-
merende/Herbstbeginn die 
Durchimpfungsrate ausrei-
chend hoch sein wird bedeu-
tet das für Wiener Neudorf, 
dass seitens der Gemeinde 
bis dahin keine großen Events 
und Ausflüge geplant werden 
können. Wir werden uns also 
alle noch weiterhin in Geduld 
üben müssen.
Beginnen wir mit den guten 
Nachrichten: In jedem Fall 
wird das Caprices-Festival 
vom 26. Februar bis zum 21. 
März stattfinden. Die einzel-
nen Konzerte und Lesungen 

können Sie, da eine Durch-
führung mit Publikum nicht 
möglich ist, online auf unserer 
Website genießen. Weitere 
Infos dazu finden Sie auf den 
Seiten 4 und 5.
Die 50. Wiener Neudorfer 
Woche kann heuer leider 
nicht stattfinden und wird auf 
2022 verschoben. Auch der 
alljährliche Kinder-Osterschi-
kurs muss entfallen. Schlecht 
stehen auch die Chancen für 
die Abhaltung des St.-Georgs-
Umzuges und die traditionel-
le 1.-Mai-Feier.
Da die Gemeinde mit der Or-
ganisation im März beginnen 
müsste, den Pensionistenaus-

flug für den August zu planen, 
wird es wahrscheinlich wie-
der eine Veranstaltung im Ort 
geben, da man auch im März 
noch nicht genau wissen wird, 
wie die Situation im August 
sein wird und die Organisati-
on daher nicht möglich ist.

Alle Kultur- und Kinder-
ABO-Vorstellungen für das 
erste Halbjahr 2021 wurden 
bereits abgesagt. Die beiden 
ABO-Reihen sollen aber für 
die Periode 2021/2022 mit 
Ende September 2021 begin-
nen.�

Schimmelfreie, langlebige und besonders

pflegeleichte Materialien

Die älteste Wiener Neudorferin ist im  
107. Lebensjahr gestorben

Als Hilda Skala, am 11. Ok-
tober 1914 geboren wur-

de, da dauerte der 1. Weltkrieg 
gerade ein paar Wochen. Nun-
mehr ist sie, am 19. Dezember 
2020 - zwei Monate nach ih-
rem 106. Geburtstag - in ihrer 
Wohnung in der Bahnstraße 
verstorben.
Seit einigen Jahren wurde 
Frau Skala im Rahmen einer 
24-Stunden-Pflege, vor allem 
von Pfleger Martin, aufop-
fernd und liebevoll betreut. 
Auch ihr Sohn Wolfgang und 
die Schwiegertochter Ricky 
besuchten ihre (Schwieger)

mutter so oft wie möglich. Ge-
meinsam mit Thomas Saurau-
er von der BH Mödling, in Ver-
tretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner, feierten 
wir noch im letzten Jahr ihr 
105. Geburtsjubiläum.
Leider war es mir in den letz-
ten Monaten, bedingt durch 
die Corona-Situation, nicht 
mehr möglich, Frau Hilda Ska-
la noch einmal zu besuchen.

Liebe Frau Skala, ruhen Sie in 
Frieden!

Herbert Janschka

Zur Erinnerung an Hilda Skala

Bis im Festsaal des Freizeitzentrums wieder Kulturveranstaltungen 
durchgeführt werden können, werden ebenfalls noch einige Mona-
te vergehen. Derzeit wird der Saal nur für Gemeinderatssitzungen 
und Massentestaktionen benötigt.

Thomas Saurauer (l.) von der BH Mödling, Schwiegertochter Ricky, 
Bgm. Herbert Janschka und Pfleger Martin (r.) mit Hilda Skala bei 
der Gratulation zum 105. Geburtstag (vorne im Bild).
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Alle Angaben ohne Gewähr

Gemeindearzt
Ordination Dr. Stadter Elisabeth 
Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Alle Kassen, Hauptstraße 43,  
Tel. 02236 / 61 111, Mo 13:00-17:00, Di 8:00- 
11:00, Mi 14:00-16:00, Do + Fr 8:00-11:00
Anmeldeschluss 30 Min. vor Ordinationsende.

Praktische Ärzte
Dr. Bachtik Manfred Karl, KFA,
Voranmeldung erbeten,
Bahnstraße 2, Tel. 02236 / 860 746,
Mo, Di, Fr 8:30-12:00, Mo, Do 15:00-18:30

Dr. Drach Doris, Keine Kassen, Bahnstr. 2, Ordi-
nation nach Vereinbarung, Tel. 0676 / 6705 200

Dr. Eipeltauer Eduard, Wahlarzt, Bahnstr. 7/1/3,
Tel. 02236 / 242 98, Di 15:00-18:00

MR Dr. Kolomaznik Kurt, Ordination nach
Vereinbarung, Reisenbauer-Ring 7/4/1,
Tel. 02236 / 46 183,
Mo, Mi 14:00-17:00, Di, Fr 9:00-12:00

Dr. Krenn Peter, Parkstraße 33,  
Tel. 02236 / 62 120, Mo, Do, Fr 8:00-12:00,  
Di 16:00-18:00, Mi 17:00-19:00

Dr. Nouri Alireza, Alle Kassen, Hauptstr. 31/2,  
Tel. 02236 / 67 77 76, Mo 9:00 - 13:00,  
Di 9:00-13:00 & 15:00-18:00, Mi: Vorsorge
untersuchungen nach Terminvereinbarung, Do 
9:00 -13:00, Fr 10:00-15:00, Di & Do 8:00-9:00, 
Blutabnahme nach Voranmeldung. Erweiterte 
Ordinationszeiten nach Terminvereinbarung: 
Mo 13:30-16:30 und MI 12:00-17:00

Kinderarzt
Dr. Wildgans Ralph Anton,  
Ordination nach Vereinbarung,  
Reisenbauer-Ring 7/1/2, Tel. 02236 / 46 905,
Mo, Do, Fr 8:00-13:00, Mi 13:00-18:00

Frauenarzt
Dr. Poschalko Gunda
alle Kassen und privat
Reisenbauer-Ring 2/2/5, Tel.: 02236 / 211 77
Mo-Do 8:00-12:00, Di 14:00-18:00

Zahnärzte
Dr. Gasowski Krystyna,  
Wahlarzt Voranmeldung erbeten,
Triester Straße 12/2/1, Tel. 02236 / 86 99 90,
Mo 9:00-13:00, Di 9:00-17:00, Mi 9:00-13:00, 
Do 9:00-12:00 und 14:00-19:00 sowie nach 
telefonischer Vereinbarung

Dr.med.dent Schindler Hubertus,  
Reisenbauer-Ring 1/1/3, 
Tel. 02236/ 46 952, Öffnungszeiten:
Mo: 8:00-12:00 und 13:00-18:00
Di: 8:00-13:00
Mi: 8:00-12:00 und 13:00-18:00
Do: 13:00-18:00

DDr. Trinkl Nina, Voranmeldung erbeten,
Reisenbauer-Ring 7/4/2, Tel. 02236 / 45 563,
Mo 8:00-12:00, Di 9:00-16:00,
Mi 16:00-20:00, Do 8:00-13:00

Augenarzt
Dr. Polzer Ilona, Wahlarzt, Voranmeldung  
erbeten, Schillerstraße 26, Tel. 02236/ 49 693, 
E-Mail: praxis@gesundeaugen.at
Mo 9:00-14:00, Di 15:00-19:00, Mi 10:00-14:00

Urologie
Dr. Georgiades Christoph, Wahlarzt,
Ordination nach Vereinbarung,
Reisenbauer-Ring 1/3/5, Tel. 02236/86 44 88,
Di, Mi 14:30-18:30

Interne Medizin
Dr. Schwingenschlögl Thomas, Wahlarzt
Ordination nach Vereinbarung,
Reisenbauer-Ring 5/1/5, Tel. 02236 / 86 59 10,
E-Mail: gesundheit@dr-schwingenschloegl.at
Mo-Do 8:00-15:00

OÄ Dr. Gaba Alketa, Wahlärztin
Ordination nach Vereinbarung
Fachärztin für Innere Medizin Schwerpunkt 
Kardiologie, Rheumatologie
Bahnstraße 2/1/2, Tel.0664/5451565
E-Mail: praxis@internist-in-moedling.at

Physiotherapie
Gemeinschaftspraxis „Meine Therapeuten“
Am Anningerpark 5, Stiege 1, Tür 3
02236/383827
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung

Gemeinschaftspraxis Physiotherapie  
Wiener Neudorf
Carl Prenninger Straße 2/13, 
Tel. 02236/892930
Termine nach Vereinbarung

Apotheken
Central Apotheke/Mag. Pharm Klieber
Cornelia, Bahnstraße 2,
Tel. 02236/441 21, Mail: office@central-apo.at
Mo-Fr 8:00-12:00 & 14:00-18:00, Sa 8:00-12:00

team santé apotheke wieneu,
IZ NÖ-Süd, Zentrum B11, Straße 3, Objekt 74,
Tel. 02236 / 66 04 26,
E-Mail: apothekewieneu2355@teamsante.at

 Ärzte - Übersicht
URLAUB/Fortbildung 01.02.-05.02. Dr. Alireza NOURI  |  01.02.-05.02. Dr. Elisabeth STADTER

 Bereitschaftsdienste Februar 2021
Apotheken
Datum Apotheke Adresse Telefon
30.01. Südstadt-Apotheke Südstadtzentrum 2, 2344 Maria Enzersdorf-Südstadt 02236/ 424 89

31.01. Central-Apotheke Bahnstraße 2,  2351 Wiener Neudorf 02236/ 441 21

06.02. Apotheke zum Eichkogel Veltlinerstraße 4, 2353 Guntramsdorf 02236/ 506 600

07.02. Georg Apotheke Badstraße 49, 2340 Mödling 02236/ 241 39

13.02. Apoptheke Zum heilligen Jakob Hauptstraße 18a, 2353 Guntramsdorf 02236/ 534 72

14.02. Apotheke Roth am Freiheitsplatz Freiheitsplatz 6, 2340 Mödling 02236/ 242 90

20.02. Central-Apotheke Bahnstraße 2, 2351 Wiener Neudorf 02236/441 21

21.02. team santè apotheke wieneu IZ-NÖ-Süd (Zentrum B11, Straße3, Obj.74), 2355 Wiener Neudorf 02236/ 660 426-0

27.02. Georg Apotheke Badstraße 49, 2340 Mödling 02236/ 241 39

28.02. Feld Apotheke Siegfried Marcus Straße 16b, 2362 Biedermannsdorf 02236/ 710 171

Arzt 

Der Wochenend- und Feiertagsdienst wird auf freiwilliger Basis von den Ärztinnen und Ärzten geleistet. Im Falle eines Dienstes gelten  
folgende Zeiten: Bereitschaft: 8 bis 14 Uhr, Ordination: 9 bis 11 Uhr.  

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, an die Rettung 144 (in lebensbedrohenden  
Situationen), oder an den NÖ Ärztedienst 141 ab 19 Uhr.

Datum Arzt Adresse Telefon
30.01./31.01. Dr. Martin FREILER Franz-Josef-Straße 35, 2344 Maria Enzersdorf 02236/ 221 40

06.02./07.02. Dr. Rainer JESENKO Hauptstraße 5, 2344 Maria Enzersdorf 02236/ 89 26 87

13.02./14.02. Gruppenpraxis Dr. KOLOWRATNIK & Dr. LEDERMÜLLER Franz Anderle-Platz 3, 2345 Brunn am Gebirge 02236/ 334 68

20.02./21.02. Dr. Martin SEIFERT Wienerbruckstraße 97, 2344 Maria Enzersdorf 02236/ 424 24

27.02./28.02. Dr. Angela HAUSLADEN Bahnstraße 50/1/2, 2345 Brunn am Gebirge 02236/ 336 77

Zahnarzt (Dienstzeit: 9 - 13 Uhr)
Datum Zahnarzt Adresse Telefon
30.01./31.01. Dr. Christoph REIFFENSTUHL Braitner Straße 41 Top3A, 2500 Baden 02252/ 487 97

06.02./07.02. Dr. Barbara MINIHOLD Jakob Thoma-Straße 3/Hauptstraße 38,  2340 Mödling 02236/ 242 83

13.02./14.02. DDr. MSC Paul HACKL Franz Josef-Straße 70, 2344 Maria Enzersdorf 02236/ 225 09

20.02./21.02. Dr.med.dent Hubertus SCHINDLER Reisenbauer-Ring 1/1/3,  2351 Wiener Neudorf 02236/ 469 52

27.02./29.02. Dr. Josef HOBL Brunnengasse 29/11, 2380 Perchtoldsdorf 01/ 865 88 55
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21.08.2020� Lenny Antrag 

18.12.2020� Anik Tafili 

Geburten

Heinz-Gerhard SPECK  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   99 Jahre

Melanie BRUCKNER  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     97 Jahre

Josef WESCHITZ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         95 Jahre

Hermine Rosina WALLI . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   94 Jahre

Margareta MARINICS . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    92 Jahre

Maria MASCHLER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        92 Jahre

Herta ROHATSCH . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        91 Jahre

Maria Theresia ZIEGLER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                 91 Jahre

Anna KLEEWEIS . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          90 Jahre

Franz KOMAREK . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         90 Jahre

Hedwig BINDER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          89 Jahre

Herta MANENA . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          89 Jahre

Johann CZERNOCH . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      89 Jahre

Maria NOUZA . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                            89 Jahre

Maria NOUZA . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                            89 Jahre

Rudolf FRAS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              89 Jahre

Dr. Hanna CZUK-SLODKOWSKI  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        88 Jahre

Johann Silvester KURLETO  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              88 Jahre

Erna RAUCH . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              87 Jahre

Rudolf KRATOCHVIL . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     87 Jahre

Anton GROSSAUER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      86 Jahre

Brigitta KINDSTHALER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  86 Jahre

Hedwig HROMEK . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        85 Jahre

Herta SKVARA . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                            85 Jahre

Manfred KLUGER  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        85 Jahre

Theodor RIBISCH . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         85 Jahre

Christine SCHMID . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        80 Jahre

Dr. Hannelore WEISS . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     80 Jahre

Ferdinand PFINGSTL . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     80 Jahre

Gertraud WITTKA . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        80 Jahre

Hannelore WEISS . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         80 Jahre

Hertha SCHOLZ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          80 Jahre

Ingrid STREIT . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             80 Jahre

Johann BRUCKNER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      80 Jahre

Josef HANDLER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          80 Jahre

Renate KRAMMER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       80 Jahre

Renate TRIPPE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                            80 Jahre

Rosa Maria HUBER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       80 Jahre

Wilhelm KRIEGER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        80 Jahre

Agnes MEHOFER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         75 Jahre

Daniela LICHTENSTRASSER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             75 Jahre

Ing. Friedrich FREIDL . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     75 Jahre

Ingeborg KONRAD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       75 Jahre

Josef PLOTT . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .75 Jahre

Karl HAUSNER  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           75 Jahre

Melitta SCHEER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          75 Jahre

Monika KARLOWATZ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    75 Jahre

Regina MOSTÖGL . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        75 Jahre

Reinhard GIWISER  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       75 Jahre

Hochzeiten

Mara & Duro MIJIC . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       60 Jahre

Renate & Rudolf KRAMMER . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             60 Jahre

Gerda & Rudolf PODIVIN . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                50 Jahre

Wir gratulieren herzlich …

Ehrungen derzeit wieder kontaktlos

Im Zeitraum des 2. und 3. Lockdowns konnte der Bürgermeister und seine Gattin  
keine persönlichen Ehrungsbesuche durchführen. Die Ehrungen fanden daher  
kontaktlos statt, ein Mitarbeiter des Wirtschaftshofes stellte die Ehrungsgaben vor  
die Haustüre. Das persönliche Zusammentreffen mit dem Herrn Bürgermeister wird, 
wenn gewünscht, zu einem späteren Zeitpunkt sehr  gerne  nachgeholt. 


